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Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger,
vor rund einem Jahr fiel der Startschuss für unser groß angelegtes 
Projekt, dem Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept, 
ISEK – Neubiberg 2040. Das ISEK dient uns als Planungsinstrument 
für die künftige Ortsentwicklung. Von besonderer Bedeutung für 
den gesamten Prozess war es, verschiedenste Akteure und deren 
Ideen und Sichtweisen miteinzubeziehen. Dies ist über die letzten 
Monate hinweg auch geschehen. Zuletzt besuchte ich die 
Grundschule Neubiberg, um aus erster Hand zu erfahren, wie sich unsere Kinder die 
Gemeinde vorstellen, wenn sie erwachsen sind. 

Parallel dazu luden wir im November zum Bürgerdialog Unterbiberg ein. Im Fokus stand 
vorrangig die Weiterentwicklung dieses Ortsteils und die Teilnehmenden konnten ihre 
Interessen äußern.

Die Projektdokumentation sowie die Ergebnisse halten wir auch auf unserer Gemeinde-
Homepage unter www.neubiberg.de fest. Gewusst wo und gewusst wie – Sie können sich 
also jederzeit über den aktuellen Stand unserer laufenden Projekte sowie über anstehende 
Veranstaltungen informieren. Dabei eröffnen wir Ihnen eine Vielzahl an Möglichkeiten,  
uns Ihre Ideen und Wünsche mitzuteilen. 

Neben den üblichen Kommunikationswegen, wie Telefon, E-Mail oder persönlicher 
Ansprache, steht Ihnen auch weiterhin unsere digitale Beteiligungsplattform, die democy-
App zur Verfügung. Nachdem die digitale Beteiligung per Smartphone rege von Ihnen 
genutzt wurde, lag es nahe, die Laufzeit der App um ein weiteres Jahr zu verlängern. Über die 
democy-App können Sie nicht nur Ihre Meinung zu verschiedenen Themen ausdrücken, 
sondern auch Themen, die Sie beschäftigen, anbringen. Die Abstimmungsergebnisse 
zeichnen ein gutes Stimmungsbild und sie können in unser Verwaltungshandeln einfließen.

Übrigens: Auch in diesem Frühjahr organisieren wir wieder in Zusammenarbeit mit dem 
örtlichen Einzelhandel die Neubiberger Eiersuche. Wenn Sie wissen, wo sich ab 15. März die 
Ostereier verstecken, dann melden Sie uns dies bis 7. April zurück. Unter allen Einsendungen 
werden Einkaufsgutscheine der teilnehmenden Geschäfte verlost. 

Viel Spaß bei der Suche und einen guten Start in den Frühling!

Ihr 

Thomas Pardeller 
Erster Bürgermeister

EDITORIAL
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Produkte aus der Region. 
Genau unser Geschmack.
Auch beim Strom: M-Ökostrom Regional.

Mit Ihrer Entscheidung für M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die 
Energiewende in Ihrer Region. Denn Ihr Ökostrom wird mengengleich in Erneuerbare-
Energien-Anlagen im Raum München erzeugt. Außerdem fließt Ihr Förderbeitrag 
von 1 Cent/kWh in den Neubau von Erneuerbare-Energien-Anlagen.

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München, 
Ihrem verlässlichen Partner – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert.

Lassen Sie sich

beraten: 

0800 0 796 333

Der Puls der Stadt

Wechseln ist ganz einfach!
QR-Code scannen oder unter:

 www.swm.de
  0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)
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7	� Ortsentwicklung nimmt 
Formen an 
Nach zahlreichen Beteili-
gungsformaten zum ISEK-
Prozess beginnt nun die 
konzeptionelle Phase.

9	� Bürgerdialog Unterbiberg 
Interessierte brachten ihre 
Ideen für Unterbiberg ein. 
Nun werden die Ergebnisse 
ausgewertet.

10	� Vorentwurf für den  
Neubau steht 
Der Neubiberger Gemeinde-
rat bereitet den Weg für den 
Neubau des Seniorenzent-
rums.  

12	� democy-App wird  
verlängert 
Bürgerinnen und Bürger 
können weiterhin per App 
über gemeindliche Themen 
abstimmen.

	� GEMEINDELEBEN UND  
WIRTSCHAFT

18	� Stets engagiert für  
Mitmenschen 
Erster Bürgermeister Thomas 
Pardeller ehrte Bürgerinnen 
und Bürger für herausragen-
den Einsatz.

22	� Vielfältig wie ein  
Kaleidoskop 
Pünktlich zum Frühjahr hat 
das Kulturamt wieder ein 
bunt gemischtes Veranstal-
tungsprogramm zusammen-
gestellt.

	 BILDUNG UND UMWELT

30	� Zeitreise durch die  
Computergeschichte 
Im Rahmen der Kinderuni 
erfahren Schülerinnen und 
Schüler, womit sich For-
schende beschäftigen.

INHALTSVERZEICHNIS

Das Kulturamt hat wieder  
ein neues Veranstaltungs-
programm aufgelegt.

Ab Frühjahr 2025 wird ein 
neues Seniorenzentrum 
errichtet.

Drei Seniorenbänke im 
Landschaftspark laden zum 
Verweilen ein.

22

Bi
ld

: M
ar

in
a 

Pr
ül

le
r

Bi
ld

: J
oh

an
na

 L
un

em
an

n
Bi

ld
: K

er
st

in
 S

ti
ef

er
m

an
n

10

49

32	� Neubibergs Geschichte  
auf der Spur! 
Anhand ausgewählter 
Quellen aus dem Gemeinde-
archiv können Interessierte 
spannende Seiten des Ortes 
kennenlernen.

34	� Strategisch richtig für  
die Zukunft 
DIE KLIMANEUTRALEN 
unterstützen Unternehmen 
im Landkreis München, kli-
maschädliche Treibhausgase 
zu reduzieren.

	 KIRCHE UND SOZIALES

42	� Individuelle und  
persönliche Beratung 
Das Angebot des Pflegestütz-
punktes richtet sich an alle 
Menschen, die Beratung zum 
Thema Pflege benötigen.

	 JUNG UND ALT

49	� Pause auf den  
Seniorenbänken 
Die Gemeinde hat im 
Landschaftsparkt Bänke mit 
einer höheren Sitzfläche 
aufgestellt.

	 RUBRIKEN UND SERVICE

54	 Termine

56	� Telefonverzeichnis

58	� Impressum

Dachdeckermeister SIML

Prof.-Berberich-Str. 22 · 85579 Neubiberg
Tel. 089 60087785 · Fax 089 60087786 · Mobil 0171 7152527

www.meister-siml.de · info@meister-siml.de

STEILDACH
FLACHDACH

ABDICHTUNGEN
REPARATURDIENST
DACHREINIGUNG

Terrassenüberdachung
Die Glasoase – genießen Sie die Vorzüge eines gut beschützten Lebens  

im Freien – bis weit in den Herbst hinein.

info@wolfundpartner.net • www.wolfundpartner.net

Ihr Fachgeschäft 

für München 

und Umgebung

sicher . zeitlos . schön

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden

• Terrassenüberdachungen

• Insektenschutz

• Elektroantriebe
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Ortsentwicklung ISEK – Neubiberg 2040

Leitbild und Ziele nehmen Formen an
Die Gemeinde hat verschiedene Gruppen in die künftige Ortsentwicklung 
einbezogen. Nun beginnt die konzeptionelle Phase.

Gemeinsam mit ihren Bürgerinnen 
und Bürgern, dem ISEK-Lenkungs-
kreis, dem Gemeinderat Neubiberg 

und weiteren lokalen Akteuren hat sich die 
Gemeinde auf den Weg gemacht, ein „Integ-
riertes Städtebauliches Entwicklungskonzept 
ISEK“ aufzustellen. Die damit beauftragte 
Arbeitsgemeinschaft USP Projekte – isr – 
bauchplan – INGEVOST befasste sich in den 
letzten Monaten intensiv mit der Bestands-
analyse des Gemeindegebietes und erörter-
te den Status Quo in verschiedenen Beteili-
gungsformaten. So wurde im vergangenen 
Jahr eine Lenkungskreissitzung, eine Auftakt-
klausur im Gemeinderat, eine Beteiligung im 
Jugendparlament, ein öffentlicher Zukunfts-
workshop, zwei Arbeitsgruppensitzungen 
zum Thema Mobilität und Ortsmitten, eine 
Klausurtagung mit dem Lenkungskreis und 
dem Gemeinderat sowie eine Beteiligung 
der Grundschulkinder in Neubiberg durch-
geführt. An dieser Stelle bedankt sich die 
Gemeinde für die zahlreiche Teilnahme, das 
Interesse und das Engagement aller Betei-
ligten. Das gesamte Projekt hat maßgeblich 
davon profitiert. 

Ergebnisse werden im Mai vorgestellt
Nach abgeschlossener Bestandsanalyse 
wurde nun in die konzeptionelle Phase des 
ISEK eingestiegen. In der Klausurtagung konn-
ten ein Leitbild und Ziele für das Gemeinde-
gebiet erarbeitet werden, die es nunmehr zu 
konkretisieren gilt, und die eine Richtung für 
die weitere gemeindliche Entwicklung vor-
geben. Hierzu wird es im Mai eine Informati-
onsveranstaltung geben, in der die Arbeits-
ergebnisse präsentiert und neben den Zielen 
auch die Maßnahmen diskutiert und erörtert 
werden. 

Auf Basis der Analyseergebnisse und 
abschließenden Maßnahmen entscheidet 
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Wie soll Neubiberg aussehen, wenn du erwachsen bist? 
– Mit dieser Frage machte sich Neubibergs Erster 
Bürgermeister Thomas Pardeller (r.) mit Beschäftigten der 
Verwaltung (h. l.) auf in die Neubiberger Grundschule.  
Dort kamen Grundschulkinder zu Wort, um ihre Wünsche 
und Ideen zu äußern.

der Gemeinderat im weiteren Verlauf, ob für 
Neubiberg und Unterbiberg Sanierungsge-
biete festzulegen sind. 

Die Gemeinde informiert fortlaufend über 
ISEK – Neubiberg 2040, samt vorgesehener 
Veranstaltungen, auf ihrer Internetseite unter 
www.neubiberg.de/isek sowie im Gemeinde-
journal „NANU“. 

Über eine weitere Beteiligung und Unter-
stützung in diesem äußerst wichtigen Prozess 
der Ortsentwicklung freut sich die Gemeinde 
sehr.

7 nanu 2/24

Informationsveranstaltung ISEK – Neubiberg 2040
ISEK – Neubiberg 2040
Dienstag, 7. Mai, 18:30 Uhr
Grundschule Neubiberg, Aula

ERGO/DKV Geschäftsstelle
Altersvorsorgeberatung - Finanzierungen
Thomas Bräuer

Dipl.-Betriebswirt (BA)
Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg
Tel 089 96033033
th.braeuer@ergo.de
www.th-braeuer-dkv.ergo.de

Ihre Altersvorsorge
wird Sprünge machen.
Der Gesetzgeber hat entschieden: 

Seit 2023 können die Beiträge in eine Basis-Rente 
zu 100 % von der Steuer abgesetzt werden. Davon 
können auch Sie profitieren: Selbstständige,  
Freiberufler, gesetzlich Versicherte und Beamte. 

Sie investieren bei der ERGO Basis-Rente in eine attraktive clevere 
Altersvorsorge mit viel Flexibilität.

Das ist vor allem für Selbstständige attraktiv, denn 
sie können den geförderten Höchstbeitrag für 2024
von 27.566 Euro bzw. 55.132 Euro für Verheiratete in 
der Regel voll ausschöpfen. Aber auch Freiberufler, 
gesetzlich Versicherte und Beamte können in 
erheblichem Ausmaß Steuern sparen. 

Aktuell: Geldkonto mit 2% p.a. Verzinsung
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Bürgerdialog Unterbiberg

Gemeinsam die Ortsentwicklung gestalten
Bürgerinnen und Bürger brachten ihre Ideen für Unterbiberg ein.  
Nun werden die Ergebnisse ausgewertet.

Zur Weiterentwicklung des Ortsteils 
Unterbiberg hat die Gemeinde die 
Bewohnerinnen und Bewohner des 

Ortsteils Unterbiberg Ende November 2023 
zu einem Bürgerdialog eingeladen. Rund 40 
Interessierte fanden sich in der Aula der dor-
tigen Grundschule ein. 

In der Auftaktveranstaltung wurde einer-
seits vorgestellt, welche aktuellen Entwick-
lungen und Überlegungen es in dem Umfeld 
derzeit gibt. Andererseits wurde aufgezeigt, 
was in den vergangenen Jahren aus den 
bereits durchgeführten Runden Tischen 
„Vivamus“ und Bürgerveranstaltungen zur 
Rahmenplanung umgesetzt werden konnte. 

Im Anschluss bot sich die Möglichkeit 
gemeinsam zu erörtern, welche Ideen, Wün-
sche und Hinweise für die Weiterentwicklung 
des Ortsteils Unterbiberg seitens der Bürge-
rinnen und Bürger bestehen.

Ergebnisauswertung läuft
Derzeit erfolgt in der Gemeindeverwaltung 
noch eine Aufarbeitung der seitens der 
Anwesenden in mehreren Gruppen erar-
beiteten Vorschläge zur künftigen Gestal-

tung des Grünangers sowie eine detaillierte 
Prüfung der im Rahmen der Veranstaltung 
vorgebrachten Anregungen und Hinweise. 
Nach Finalisierung dieser Schritte sollen 
Fachplanende zunächst eine grobe Sichtung 
der Ergebnisse in Bezug auf die technische 
Umsetzung vornehmen, bevor diese dann zur 
abschließenden Entscheidung dem Planung-, 
Infrastruktur- und Umweltausschuss vorge-
legt werden. Im Anschluss folgen die Beauf-
tragung eines Planungsbüros sowie eine 
Abstimmung der Planung mit den Bürgern. 

Die Inhalte des Bürgerdialogs und das Pro-
tokoll stehen auf der Gemeinde-Homepage 
unter www.neubiberg.de (Stichwort: Bürger-
dialog Unterbiberg) zum Nachlesen zur Ver-
fügung.

Im Hinblick auf den weiteren Projektver-
lauf appelliert Neubibergs Erster Bürgermeis-
ter Thomas Pardeller an alle Bürgerinnen und 
Bürger Unterbibergs: „Es würde mich sehr 
freuen, wenn Sie sich weiterhin aktiv beteili-
gen und damit einen für Unterbiberg äußerst 
wichtigen Prozess unterstützen. Für Ihr Inte-
resse, Ihre Mitwirkung und Ihr Engagement 
bedanke ich mich schon heute.“
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Bürgerinnen und Bürger konnten bei der Dialogveranstaltung ihre Ideen zur Weiterentwicklung 
des Ortsteils Unterbiberg einbringen.

Hauptstraße 10 · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 601 40 34
info@rats-apotheke-neubiberg.com · www.rats-apotheke-neubiberg.com

Durchgehend geöffnet: 
Mo. - Fr. 8:30-18:30, Sa. 9:00-13:00

Dem starken Partner für 
Ihre Gesundheit vor Ort

Wir finden die optimale Gesundheitslösung für Sie. Dafür nehmen 
wir uns die wichtige Zeit für Sie und beraten Sie pharmazeutisch und 

menschlich zu Ihrer individuellen Situation.

Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook, dann bleiben Sie immer 
auf dem neuesten Stand. Dort finden Sie Updates, Gesundheitstipps 

und exklusive Angebote!

Unsere Leistungen
Online-Vorbestellung

kostenlose Lieferung nach Hause
Milchpumpen-Verleih

E-Rezept
pharmazeutische Dienstleistungen

Folge uns auf : 

Tel: 089 601 40 34

Folge uns auf : 

Tel: 089 601 40 34

Folge uns auf : 

Tel: 089 601 40 34

Folge uns auf : 

Tel: 089 601 40 34
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Seniorenzentrum Neubiberg

Vorentwurf für den Neubau steht
Der Neubiberger Gemeinderat bereitet den Weg für den Neubau des 
Seniorenzentrums. Das alte Gebäude in der Hauptstraße soll Ende 2024 
abgerissen werden.

Die Überlegungen für ein neues Senio-
renzentrum in der Hauptstraße waren 
Ende 2020 wegen der angespann-

ten Haushaltslage vertagt worden. Mitte 
2021 wurde ein neuer Anlauf genommen, 
das Projekt zu realisieren. Der Gemeinde-
rat beriet erneut über den erreichten Stand 
und die Umsetzungshindernisse zum Bau 
eines neuen Seniorenzentrums. Eine vertief-
te Machbarkeitsstudie zum Neubau wurde 
fortgeschrieben, um eine daraufhin ausge-
richtete, etwas kleinere Neubau-Lösung auf 
dem Grundstück planerisch entwickeln zu 
können. 

Ausgehend von der im Gemeinderat vor-
gestellten Machbarkeitsstudie zum Neubau 
des Neubiberger Seniorenzentrums wurde 
zusammen mit den Architekten und Fachpla-
nern ein Konzept erarbeitet, das innerhalb 
des bestehenden Baurechts realisiert werden 
kann und einen zweiten baulichen Rettungs-
weg vorsieht, damit sich keine Einschränkun-
gen in der Nutzung ergeben.

Im Dezember letzten Jahres stellte sodann 
das beauftragte Architekturbüro dem Neubi-
berger Gemeinderat einen Vorentwurf zum 
Neubau der Seniorenfreizeitstätte vor. Die 
Ratsmitglieder votierten einstimmig für den 
Entwurf und befürworten die weiteren Pla-
nungen. So soll der Abriss des alten Gebäu-
des Ende 2024 erfolgen, ab 2025 soll auf 
dem Grundstück ein neues, zeitgemäßes 
Seniorenzentrum errichtet werden. Die Kos-
ten für den Neubau belaufen sich auf etwa 
6,6 Mio. Euro. Nun wird geprüft, ob ein Teil 
der Kosten über verschiedene Förderpro-
gramme gedeckt werden kann.

Während der Bauarbeiten zieht das Senio-
renzentrum in den ehemaligen DB-Store am 
Bahnhofsplatz. Der Gemeinderat hatte der 
Anmietung der Räume ebenfalls in seiner 
Sitzung im Dezember zugestimmt.

Die Planungen im Detail
Im Untergeschoss befinden sich Technikräu-
me, Lagerräume, Aufstellflächen für Töpfer-
ofen sowie der Sanitärbereich für Personal 
und Besuchende des Hauses. Im Erdgeschoss 
finden der Empfang, der Mittagstisch mit 
angrenzender Küche sowie ein Begegnungs-
raum mit Terrasse zum Garten hin ihren Platz. 
Im 1. Stock soll es Büroräume zur Straßen-
seite und Kursräume zum Garten hin geben. 
Im Dachgeschoss sind in Richtung Straße 
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Die Planungen für den Neubau der Seniorenstätte in der 
Hauptstraße schreiten voran. Ende 2024 soll der Altbau 
abgerissen und im Frühjahr 2025 mit dem Neubau 
begonnen werden.

der Kreativraum und in Richtung Garten der 
Bewegungsraum untergebracht. Der Baum-
bestand im Garten soll erhalten bleiben.

Untersucht wurde, ob eine reine Holz-
bauweise ausgeführt werden könnte. Jedoch 

sprachen neben Anforderungen an den 
Brandschutz, auch Anforderungen an die 
Statik sowie den Schallschutz gegen eine 
reine Holzkonstruktion. Daher weist das 
neue Gebäude einen Kern aus Stahlbeton, in 
dem sich die Erschließung mit Treppenhaus 
und Aufzug befindet, auf. Um den Massiv-
kern herum, siedeln sich die Nutzflächen in 
Holzbauweise an. Die Fassade soll zum Teil 
begrünt werden.

Des Weiteren ist auf dem Dach des neuen 
Gebäudes eine Photovoltaikanlage (PV) 
geplant. Als Wärmeerzeugungsanlage wird 
eine Luft-Wasser-Wärmepumpe bevorzugt, 
da diese im Hinblick auf die Investitionskos-
ten günstiger wäre als beispielsweise eine 
Sole-Wasser-Wärmepumpe. Zudem könn-
te diese über eine PV-Anlage versorgt und 
als Kühlung eingesetzt werden, sodass kein 
zusätzliches System für eine Kühlung benö-
tigt wird. 

Seniorenzentrum Neubiberg

Freizeitstätte zieht in DB-Store
Der Neubiberger Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung im Dezember 2023 
beschlossen, den DB-Store am Bahn-
hofsplatz anzumieten. Dieser soll als 
Ausweichquartier und Treffpunkt für 
die Generation 60plus dienen, wäh-
rend in der Hauptstraße das neue 
Seniorenzentrum errichtet wird.

Der DB-Store umfasst eine Fläche 
von insgesamt ca. 159 m². Zudem wer-
den Lagerflächen im Keller (ca. 80 m²) 
sowie eine weitere Bürofläche (ca. 
26 m²) im Erdgeschoss des Neben-
gebäudes angemietet. 

Nachdem die Räume lange leer standen, fallen nun verschiedene Renovierungsarbei-
ten an. Hierfür gewährt die DB Station & Service AG einen Zuschuss von bis zu 89.000 
Euro. Um das Gebäude aber auch als Freizeit- und Begegnungsstätte nutzen zu können, 
ist eine spezifische Ausstattung, wie der Einbau einer Küche oder Trennwände, notwen-
dig. Die Kosten, die sich auf ca. 30.000 Euro belaufen, trägt die Gemeinde.

Der Umzug der Seniorenbegegnungsstätte ist im Herbst 2024 geplant. Das Mietver-
hältnis mit der Deutschen Bahn für den DB-Store ist bis Ende 2029 befristet.
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Die Seniorenfreizeitstätte hat ein neues Übergangs-
quartier gefunden, den DB-Store am Bahnhofsplatz. 
Aktuell wird das Gebäude renoviert.

Hauptstr. 28 · Neubiberg ∙ Tel. 089/ 60 19 09 90

F R A M E  Y O U R  P E R S O N A L I T Y

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr ∙ Mittwoch geschlossen
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Digitale Beteiligung

democy-App wird verlängert
Seit Herbst 2021 können Bürgerinnen und Bürger per App über gemeind-
liche Themen abstimmen. Nachdem die Resonanz stets positiv war, hat die 
Verwaltung die Laufzeit erneut verlängert.

Vor über zwei Jahren, im Herbst 2021, 
ist die Gemeinde Neubiberg mit einer 
neuen digitalen Beteiligungsmög-

lichkeit an den Start gegangen: der demo-
cy-App. Seitdem können Bürgerinnen und 
Bürger per Smartphone über verschiedene 

gemeindliche Themen abstimmen. Zum 
einen stellte die Verwaltung Thesen zur 
Abstimmung bereit, zum anderen konnten 
auch Bürgerinnen und Bürger ihre Themen 
einbringen, über die dann ebenfalls in der 
App abgestimmt werden konnte. Einmal im 
Quartal erfolgt eine Aktualisierung und neue 
Thesen werden in die App hochgeladen.

Dabei wurde die App in den letzten bei-
den Jahren sehr gut angenommen: Rund 
1.200 Personen nutzten diese. Prozentual 
beteiligten sich etwas mehr Männer als Frau-
en. Die Nutzerinnen und Nutzer bewegten 
sich zumeist in der Altersgruppe von 36–45 
und 46–55 Jahren. Die Anzahl der Neubi-
berg-spezifischen Thesen in der App betrug 
Ende 2023 über 250. 

democy-App als zeitgemäßes Angebot
Diese Ergebnisse nahm die Verwaltung zum 
Anlass, die democy-App um ein weiteres Jahr 
zu verlängern. Zumal digitale Beteiligung 
per Smartphone ein niedrigschwelliges und 
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Die democy-App wird gut angenommen. 
Daher hat die Verwaltung die Laufzeit um ein 
weiteres Jahr verlängert.

So können Sie per democy-App 
abstimmen:
1. �Laden Sie die democy-App unter dem 

Suchwort „democy“ oder durch Einscan-
nen des QR-Codes im App Store oder 
Google Play Store gratis herunter.

2. �Geben Sie bei der Anmeldung die Neu-
biberger Postleitzahl, Ihr Geschlecht und 
Geburtsjahr an. Der Rest bleibt anonym.

3. �Anschließend werden die Thesen aus 
Ihrer Gemeinde angezeigt.

4. �Sie stimmen mit einem Klick auf 
„Stimme dafür“, „Stimme dagegen“ 
oder „Keine Meinung“ zu den lokalen 
Themen ab. Über „Schieben“ können Sie 
die Frage überspringen und auf später 
schieben.

5. �Nachdem Sie Ihre Meinung abgegeben 
haben, sehen Sie, wie Ihre Mitbürgerin-
nen und Mitbürger abgestimmt haben.

6. �Das democy-Team wertet die Abstim-
mungsergebnisse aus und gibt sie so 
ungefiltert an die Gemeinde weiter.

7. �Unter „These einreichen“ können 
Sie eigene Maßnahmenvorschläge 
einreichen, die in die Zuständigkeit der 
Gemeinde fallen. Sie werden zusätzlich 
auf Neutralität und Sachlichkeit über-
prüft, ggf. angepasst und in die App zur 
Abstimmung gestellt.

Kontakt für Rückfragen

Technischen Fragen zur App beantwortet 
democy unter support@democy.de.

zeitgemäßes Angebot ist, sich mit aktuellen 
Themen der Gemeinde auseinanderzusetzen 
und sich einzubringen.

Neubibergs Erster Bürgermeister Thomas 
Pardeller bekräftigt die Entscheidung über 
die Verlängerung der App: „Wir möchten für 
unsere Themen in Neubiberg sensibilisieren 
und das Interesse für Kommunalpolitik und 
deren Zusammenhänge wecken. Es zeigt 
sich, dass vor allem auf lokaler Ebene Dinge 
erfolgreich angepackt und schnell umge-
setzt werden können. Umso wichtiger ist 
es zu wissen, was unsere Bürgerinnen und 
Bürger beschäftigt – all das können sie uns 
weiterhin über die democy-App mittteilen.“

Wie es mit den Thesen weitergeht
Unweigerlich von Interesse ist der weitere 
Umgang mit den Abstimmungsergebnissen. 
Dazu wurde festgelegt, dass Thesen, die ein 
eindeutiges Ergebnis von einer 2/3 Mehr-
heit erreicht haben, in die Ämter, in denen 
das jeweilige Thema angesiedelt ist, zurück-
gespiegelt werden. Die Verantwortlichen 

Was ist democy?
democy UG ist ein 
Start-up aus Bayern, 
das eine App zur 
mobilen Bürgerbetei-
ligung „per Klick“ ent-
wickelt hat. Mit der democy-App haben 
alle die Möglichkeit, schnell und einfach 
die eigene Meinung zu politisch relevan-
ten Themen auf bundesweiter und kom-
munaler Ebene zu äußern.

democy ist ein unabhängiges Projekt 
und unterstützt keine politische Partei. 
Aktuell wird die Lösung u.a. vom Bun-
desministerium des Innern in der Region 
Würzburg gefördert.

JOHANN RAUCH  – ROBERT RAUCH
GAS-WASSER-INSTALLATIONEN · SPENGLEREI

DACHDECKEREI
Raffaelstraße 3 · Neubiberg · Tel. 089 / 60 21 08 · Fax 6 06 18 37

MEISTERBETRIEB

nehmen Stellung und zeigen den aktuel-
len Stand sowie das weitere Vorgehen auf. 
Diese Thesen werden auf der Gemeinde-
Homepage mit einer kurzen Einordnung 
unter www.neubiberg.de (Stichwort: Direkte 
Beteiligung) veröffentlicht.
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Sportzentrum Neubiberg

Machbarkeitsstudie soll 
Sanierung abwägen

Die Planungen für das Neubi-
berger Sportzentrum sahen 
vor, ab 2024 die Freisportan-
lagen zu sanieren. So sollten 
unter anderem die Tartan-
Laufbahn mit Weitsprunggru-
be, das Großspielfeld sowie 
der Allwetterplatz auf der 
Nordseite erneuert werden.

Doch in den letzten Jah-
ren geriet auch das Sportge-
bäude selbst in den Fokus. 
Bei Starkregen tropft es in 
die Dreifachturnhalle und 
die immer wieder eintreten-
de Feuchtigkeit hat erhebli-
che Schäden an Dachflächen, 
Wänden und Böden ver-
ursacht. Bei der Gaststätte 
zeigt sich ein ähnliches Bild: 
Die Gebäudetechnik und 
die Innenausstattung sind 
veraltet und sie erfordern 
umfangreiche Instandset-
zungsmaßnahmen.

Konzeptionelles Vorgehen 
ist notwendig
Nachdem sich im Sportzent-
rum die Renovierungen häu-
fen, sollte die Erneuerung 
der Sporthalle ebenfalls 
mitgedacht werden, ebenso 

die Parkplatzfläche vor dem 
Gebäude. Dies erfordert ein 
konzeptionelles Vorgehen. 
Die Verwaltung empfahl 
daher, eine Machbarkeits-
studie in Auftrag zu geben, 
die das weitere Vorgehen im 
Hinblick auf das Sportgebäu-
de klären soll. Die Studie soll 
drei verschiedene Varianten 
auf ihre Wirtschaftlichkeit 
hin prüfen: die Sanierung 
des Gebäudes, ein Teilabriss 
mit Neubau sowie ein Abriss 
mit komplettem Neubau. 
Die Machbarkeitsstudie soll 
ebenfalls eine sinnvolle Rei-
henfolge aller Sanierungs-
maßnahmen festlegen. 

In der Gemeinderatssit-
zung im Januar befürwortete 
das Gremium das vorgeschla-
gene Vorgehen der Verwal-
tung. Nun fragt die Verwal-
tung drei Ingenieursbüros in 
Sachen Sanierung des Sport-
zentrums an. Sobald erste 
Ergebnisse vorliegen, wer-
den diese im Gemeinderat 
vorgestellt werden. 

Die Kosten für die Mach-
barkeitsstudie liegen bei 
60.000 bis 80.000 Euro.

Erneuerbare Energien

Neubiberg tritt der 
ARGE Wind bei

Die Kommunen des Land-
kreises München haben 
sich auf der Klimaschutz-
konferenz 2023 ambitio-
nierte Ziele zur Minderung 
von Emissionen gesetzt. Um 
diese zu erreichen, spielt 
der Ausbau von Windkraft-
anlagen (WKA) eine zentra-

Eine Studie soll eine sinnvolle Vorgehens-
weise bei einer Sanierung des Sportzen-
trums aufzeigen.
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der Gemeinde Neubiberg 
keine Möglichkeit, Standort-
sicherungen durchzuführen.

Im Zuge des gemeinsamen 
Engagements für den Klima-
schutz und der Förderung 
erneuerbarer Energien haben 
sich daher die Gemeinden 
Hohenbrunn, Putzbrunn, Gras-
brunn und Neubiberg dafür 
ausgesprochen, den Ausbau 
von WKA als nachhaltige Ener-
giequelle interkommunal vor-
anzutreiben. Dafür stimmten 
nun auch die Mitglieder des 
Neubiberger Gemeinderats 
in ihrer Sitzung Ende Januar: 
Neubiberg soll der Arbeitsge-
meinschaft „ARGE Wind LKM 
Südost“ beitreten.

Windräder bieten Vorteile
Die Vorteile von WKA sind 
vielfältig: Die Anlagen ermög-
lichen die Erzeugung von 
nahezu emissionsfreiem 
Strom, sie tragen zur Diversi-
fizierung des Energiemixes 
bei und sind eine essenzielle 
Maßnahme, um die kommu-
nalen Finanzen zu verbessern. 

Mit der Gründung einer 
Arbeitsgemeinschaft „ARGE 
Wind LKM Südost“ setzen 
die Gemeinden ein klares 
Signal, dass die Herausforde-
rungen überwunden werden 
und damit eine nachhaltige, 
regionale Energieversorgung 
gesichert wird. Durch eine 
engere Zusammenarbeit der 
Gemeinden können Synergi-
en genutzt werden, wodurch 
der Weg für einen effizienten 
und erfolgreichen Ausbau 
der Windenergie in unserer 
Region geebnet ist. 

Deine Aufgaben:

• �Planung und Realisierung von IT-Systemen

• �Installation und Konfiguration von 
Hard- und Software

• �Aufbau und Verkabelung von Netzwerken

• �Administration, Wartung und Pflege und 
Fehlerbehebung bei IT-Systemen

Das solltest du mitbringen:

• �Mittleren Schulabschluss oder Fachhoch-
schulreife

• �Interesse für technische Systeme und 
sowie daran sich Wissen anzueignen, Dinge 
auszuprobieren und Lösungen zu finden

• �Logisches Denken und eine strukturierte 
Arbeitsweise

• �Gute Kommunikationsfähigkeit und 
sicher in der deutschen Sprache

• �Spaß an der Teamarbeit und Umgang mit 
Menschen

Ausbildungsdauer:

• 3 Jahre im dualen System

• 30 Tage Urlaub

• 39 Stundenwoche

In der Gemeinde Neubiberg wirst du 
anhand von praktischen Tätigkeiten an den 
IT-Bereich herangeführt und die Berufs-
schule (Riesstraße in München) vermittelt 
dir im Blockunterricht die theoretischen 
Grundlagen.

Vergütung:

• �Im 1. Ausbildungsjahr: 1.068,26 € brutto

• �Im 2. Ausbildungsjahr: 1.118,20 € brutto

• �Im 3. Ausbildungsjahr: 1.164,02 € brutto

14 nanu 2/24

Wir bilden aus!

Azubi für Fachinformatik –  
Systemintegration gesucht

Fachinformatikerinnen und -informatiker 
im Bereich Systemintegration planen, ins-
tallieren und betreiben bzw. verwalten IT-
Systeme. Du unterstützt bei der Auswahl 
und dem Einsatz von Hard- und Soft-
warekomponenten, baust Systeme auf, 
vernetzt sie und nimmst sie in Betrieb. Im 
laufenden Betrieb wartest und pflegst du 
die Systeme regelmäßig und passt sie an 
veränderte Anforderungen an. Bei Störun-
gen grenzt du die Ursachen ein und 
behebst die Fehlfunktionen.

Wir freuen uns sehr auf deine Bewerbung. Bitte sende uns diese online 
mit deinem letzten Jahreszeugnis zu. Für Fragen zur Ausbildung stehen  
dir die Beschäftigten der Personalverwaltung gerne zur Verfügung  
(Tel. 089/600 12-925, -538,- 539, E-Mail personalamt@neubiberg.de).
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Fundbüro online

Neubiberg startet Online-Fundservice 

Wer kennt das nicht: Wir sind in Eile, gedank-
lich mit anderen Dingen beschäftigt und las-
sen aus Versehen etwas liegen. Ob Portemon-
naie, Schlüssel oder Smartphone – es ist 
immer ärgerlich, etwas zu verlieren. Und oft ist 
es gar nicht so einfach, den verlorenen Gegen-
stand wiederzufinden.

Doch das gehört jetzt der Vergangenheit 
an! Denn Neubiberg hat eine gute Lösung für 
alle, die etwas verloren oder gefunden haben: 
den Online-Fundservice von FundInfo by 
Nova Find. 

Der Online-Service bietet viele Vorteile:
• �Sie können Ihren verlorenen Gegenstand 

rund um die Uhr online melden. Sie müssen 
nicht mehr auf die Öffnungszeiten des 
Fundbüros bzw. der Gemeindeverwaltung 
achten oder extra hinfahren. 

• �Sie können dafür den Link  
www.verlustsache.de nutzen.  
Dieser ist auch auf der Gemeinde- 
Homepage www.neubiberg.de  
(> Bürgerservice > Service A-Z) zu finden. 

• �Sie erhalten sofort eine Rückmeldung, ob Ihr 
Gegenstand im Fundbüro oder bei einem anderen teilnehmenden Partner gefunden 
wurde. Der Online-Fundservice vergleicht Ihre Meldung mit allen erfassten Fundge-
genständen und schlägt Ihnen mögliche Treffer vor. Dabei werden nicht nur Neubiberg, 
sondern auch andere Städte und Gemeinden sowie Unternehmen berücksichtigt, die 
den Service nutzen.

• �Sie können Ihren Gegenstand schnell und einfach zurückerhalten. Wenn Sie einen 
Treffer gefunden haben, können Sie direkt mit dem Finder Kontakt aufnehmen und die 
Rückgabe vereinbaren. So müssen Sie nicht mehr lange warten oder hoffen, dass sich 
jemand bei Ihnen meldet.

Der Online-Fundservice ist hilfreich für alle, die etwas verloren oder gefunden haben. 
Er spart Zeit, Geld und Nerven und macht das Leben ein Stück einfacher. 

Und wenn Sie etwas finden, melden Sie den gefundenen Gegenstand online unter 
www.verlustsache.de oder bringen Sie es direkt ins Fundbüro, dort wird es dann von den 
Beschäftigten ins System eingetragen. – Damit bereiten Sie einer Person mit Sicherheit 
eine große Freude!
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Theodor-Körner-Straße

Gemeinde reduziert 
Beschilderung 

Im letzten Jahr mussten die 
Verkehrszeichen der einge-
richteten Halteverbotszo-
ne mit der Kennzeichnung 
Anfang und Ende auf der 
Kameterstraße / Ecke Theo-
dor-Körner-Straße aufgrund 
einer Beschädigung ausge-
tauscht werden.

Dies hat die Gemeinde 
als Anlass genommen, die 
Beschilderung zu reduzieren 
und die beiden bisherigen 
Verkehrsschilder durch das 
Verkehrszeichen „Absolutes 
Halteverbot“ gemäß § 283 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) zu ersetzten. Bei die-
sem Verkehrszeichen ist kein 
Anfang und Ende des Halte-
verbotes erforderlich. Sein 
Regelungsgehalt erlischt an 
der nächsten Kreuzung oder 
Einmündung. Der Haltever-
botsbereich hat sich dadurch 
nicht verändert, nur die 
Beschilderung wurde redu-
ziert. Die Gemeinde bittet um 
Beachtung.

Auch ist geplant, künftig 
bei geeigneten Stellen öfter 
das Verkehrszeichen „Abso-
lutes Halteverbot“ gemäß § 
283 StVO aufzustellen. Damit 
geht eine Reduzierung der 
Verkehrszeichen („Aktion 
Schilderwald“) einher.

Straßenreinigung

Kehrtermine 2024
Die Termine für die Stra-
ßenkehrung stehen fest. 
Auch online können 
diese auf der Gemein-
de-Homepage unter 
www.neubiberg.de (Stich-
wort: Straßenreinigung) 
eingesehen werden. 

Frühjahrskehrung
• Montag, 11. März – Neubiberg

• Dienstag, 12. März – Neubiberg
• Mittwoch, 13. März – Unterbiberg

1. Zwischenkehrung mit Wildkrautbesen
• Montag, 6. Mai – Neubiberg

• Dienstag, 7. Mai – Neubiberg
• Mittwoch, 8. Mai – Unterbiberg

2. Zwischenkehrung
• Montag, 8. Juli – Neubiberg

• Dienstag, 9. Juli – Neubiberg
• Mittwoch, 10. Juli – Unterbiberg

3. Zwischenkehrung mit Wildkrautbesen
• Montag, 2. September – Neubiberg

• Dienstag, 3. September – Neubiberg
• Mittwoch, 4. September – Unterbiberg

Herbstkehrung
• Montag, 4. November – Neubiberg

• Dienstag, 5. November – Neubiberg
• Mittwoch, 6. November – Unterbiberg

Ein Hinweis der Gemeinde: Bitte kehren Sie an den Tagen 
vor den festgesetzten Terminen Ihre Gehsteige. Das 
Kehrgut können Sie in die Straßenrinnen kehren. Außer-
dem bitten wir, Autos an diesen Tagen möglichst auf Pri-
vatgrundstücken zu parken, damit die Kehrmaschinen 
ungehindert durchfahren können. – Vielen Dank!

Kontakt bei Fragen
Tiefbau

(089) 600 12-843 · tiefbau@neubiberg.de
Bauhof Neubiberg

(089) 60 66 57 08-0 · bauhof@neubiberg.de

VERWALTUNG UND POLITIKVERWALTUNG UND POLITIK

Kontakt für Fragen
Tiefbau
(089) 600 12-843
tiefbau@neubiberg.de
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Die Kehrtermine für 2024 
stehen fest.

Schlüssel verloren? – Über den 
Online-Fundservice können verlorene 
Gegenstände schnell aufgefunden 
werden.
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Neujahrsempfang 2024

Stets engagiert für Mitmenschen
Mitte Januar fand der traditionelle Neujahrsempfang der Gemeinde statt. 
Erster Bürgermeister Thomas Pardeller ehrte Bürgerinnen und Bürger für 
herausragenden Einsatz.

Anfang Januar lud Neubibergs Erster 
Bürgermeister traditionsgemäß wieder 
zum Neujahrsempfang der Gemeinde 

ein. Rund 300 Gäste waren seiner Einladung in 
die Aula der Grundschule Neubiberg gefolgt. 
Seit jeher stehen an dem festlichen Abend 
Menschen, Initiativen oder Vereine, die sich 
auf herausragende Weise für das Gemeinwohl 
verdient gemacht haben, im Mittelpunkt.

In seiner Ansprache dankte Bürgermeister 
Pardeller allen, die sich in Neubiberg enga-
gieren, beherzt anpacken und das gesell-
schaftliche Zusammenleben gestalten:

„Unsere Gemeinde zeichnet sich durch 
eine starke Zivilgesellschaft aus: Hunder-
te von Menschen sind in einem der über 50 
Vereine, Organisationen und Initiativen, die 
es in unserem Ort gibt, aktiv – nicht zu ver-
gessen die beiden Freiwilligen Feuerwehren 
in Neubiberg und Unterbiberg. Hunderte von 
Ehrenamtlichen setzen sich für unterschied-
lichste Belange ein und bringen ihre Interes-
sen vor. Mitunter bekleiden sie verantwor-

tungsvolle Posten und verschreiben sich in 
ihrer gesamten Freizeit dem Gemeinwohl. Sei 
es im sportlichen, im umweltpolitischen oder 
im sozialen Bereich – all unsere ehrenamtlich 
Engagierten gestalten das gesellschaftliche 
Leben mit. Ihnen allen gebührt unsere Hoch-
achtung und unser Dank für ihren unermüdli-
chen Einsatz.“

Ehrungen in vier Kategorien
Geehrt wurde in den vier Kategorien Sport, 
Wissenschaft und Bildung, Bürgerschaftli-
ches Engagement und Umwelt.

SPORT
Fritz Heienbrock wurde für sein jahrzehnte-
langes Engagement für die Abteilung „Stock-
schützen“ des TSV Neubiberg-Ottobrunn 
geehrt. Auf sein Bestreben hin wurde die 
Abteilung 2003 überhaupt erst gegründet. 
Über die Jahre hinweg setzte er sich stets 
gewissenhaft und verantwortungsvoll für die 
Belange der Stockschützen ein: den Neubau 

einer Hütte für die Stockschützen oder die 
Erneuerung des Belags der Bahnen sowie 
deren Beleuchtung. „Am heutigen Abend 
möchte ich Sie dafür auszeichnen, dass Sie 
die Abteilung Stockschützen stets verantwor-
tungsvoll und mit sehr viel Herzblut geführt 
haben“, so die würdigenden Worte Bürger-
meister Pardellers.

Grundschulen leisten einen wichtigen 
und wesentlichen Beitrag für eine gesun-
de Lebensführung und diesem kommt die 
Grundschule Unterbiberg nach, wofür sie auf 
dem Neujahrsempfang geehrt wurde. Bereits 
im Dezember 2022 zeichnete das Bayeri-
sche Kultusministerium die Grundschule 
Unterbiberg als „Sport-Grundschule“ für ihr 
außergewöhnliche Engagement in den Berei-
chen Sport, Bewegung und gesunde Ernäh-

rung aus. Denn das ist an der Unterbiberger 
Grundschule herausragend: zahlreiche Sport-
Arbeitsgemeinschaften, Schwimmunterricht, 
Handballtag, Leichtathletiktag und Teilnah-
me am „Supremo-Leichtathletik-Cup“ sowie 
am Spendenlauf „Kinder laufen für Kinder“ 
regen an sich zu bewegen. Außerdem liegt 
der Fokus auf gesunder Ernährung, die Kost 
an der Schule ist frisch, regional und bio.

Stellvertretend für die gesamte Schulfa-
milie überreichte Bürgermeister Pardeller 
Rektorin Christiane Bussert die gemeindliche 
Auszeichnung: „Gratulation und ein riesen-
großes Dankeschön, dass Sie den Kindern mit 
viel Engagement und Leidenschaft die Begeis-
terung für die unterschiedlichsten Sportarten 
und für eine gesunde Ernährung vermitteln.“

WISSENSCHAFT UND BILDUNG
Prof. Ernst Dieter Dickmanns, Experte auf 
dem Gebiet der Luft- und Raumfahrttech-
nik sowie der Robotik, gilt als Pionier des 
autonomen Fahrens. Seine Forschungen bil-
den die Grundlagen zahlreiche Arbeiten auf 
dem Gebiet des dynamischen maschinellen 
Sehens und selbstfahrender Fahrzeuge. Von 
1975 bis 2001 war er Professor an der Univer-
sität der Bundeswehr München.

Für seine Forschungen wurde Ernst Dick-
manns mehrfach ausgezeichnet, zuletzt 
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Bedachung · Spenglerei · Fassadenverkleidung
Meisterbetrieb seit über 55 Jahren

Rathausplatz 7a · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 601 06 36
E-Mail: info@dachdeckerei-hepting.de ∙ www.dachdeckerei-hepting.de

Auf dem Neubiberger Neujahrsempfang ehrte Neubibergs 
Erster Bürgermeister Thomas Pardeller besonders engagier-
te Persönlichkeiten für ihre Verdienste in den vier Kategorien 
Sport, Wissenschaft und Bildung, Bürgerschaftliches 
Engagement und Umwelt.

ELEKTRO
STREICHER

Meisterbetrieb

Elektroinstallation
Sat- und Kabelfernsehen

E-Check
Rauchmelder

Rathausplatz 1a       Tel. 66 00 25 90
85579 Neubiberg          Fax 60 66 96 97

Mobil 0172 - 97 12 360
E-Mail: a.streicher@elektro-streicher.de

HANS WALTER MALERMEISTER
Inhaber des Diploms

der Meisterschule München
Alle Anstriche, Fassadengestaltung

und Altbaurenovierung
Kiem-Pauli-Weg 73 • 85579 Neubiberg

Telefon 60 45 01 • Mobil 0172 / 912 98 95
E-Mail: walter-maler@web.de
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wurde ihm am 9. März 2023 das Verdienst-
kreuz 1. Klasse des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland verliehen.

Auf dem Neujahrsempfang überreichte 
Bürgermeister Pardeller die Ehrenmedaille 
der Gemeinde Neubiberg: „Auch uns ist es 
ein Anliegen, Ihre Ideen, Ihren Weitblick und 
Ihre Entwicklungen zu würdigen.“

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT
23 Jahre lang, vom Frühjahr 2000 bis zum 
Frühjahr 2023, führten Eva und Robert Rei-
ner alle zwei Wochen die Bergwanderungen 
des Neubiberger Seniorenzentrums durch. In 
den 23 Jahren machten sie sich mit zahlrei-
chen Mitwanderinnen und Mitwanderer über 
400 Mal auf in die alpenländischen Berge. 
Eva bereitete die Touren vor, Robert doku-
mentierte die Wanderungen fotografisch 
und filmisch. Bürgermeister Pardeller drückte 
seine Wertschätzung für das jahrzehntelange 
Engagement aus: „Sie beide sind wahre Berg-
fexe aus Leidenschaft und Liebe für die bay-
rische Heimat. Mit Ihrem besonderen Einsatz 
haben Sie diese Ehrung mehr als verdient!“

2004 wurde auf Bestreben der damaligen 
Ersten Bürgermeisterin Johanna Rumschöt-
tel die „Freiwilligenbörse“ ins Leben geru-
fen, die nun ihr 20-jähriges Bestehen feiert. 
Manche Mitglieder und Engagierte sind seit 
Anbeginn mit dabei. Einerseits sind sie koor-
dinierend und beratend tätig, andererseits 
unterstützen sie das hauptamtliche Team des 
Kulturamts, z.B. bei Kulturveranstaltungen, in 
der Gemeindebibliothek, bei gemeindlichen 
Großveranstaltungen wie dem Nachtbio-
markt oder dem Ladies Basar. Sie alle tragen 
dazu bei, Neubiberg als lebenswerte Heimat 
für alle zu gestalten sowie die gute soziale 
und kulturelle Infrastruktur vor Ort zu bewah-
ren.

Dieses Engagement wusste Bürgermeister 
Pardeller zu würdigen: „Ein herzliches Danke-
schön, meine Damen und Herren der Freiwilli-
genbörse, dass Sie unsere Gäste bei Veranstal-
tungen so kompetent und freundlich versorgen 
und dass Sie das hauptamtliche Team mit so 
viel Elan und Kontinuität unterstützen.“

2x in Neubiberg, Hauptstr. 5, Tel. 601 01 60 und Bamerstr. 1, Tel. 601 85 81 · www.blumen-baumann.com

Frühlingserwachen Frühlingserwachen in Ihrer Gärtnereiin Ihrer Gärtnerei

Im Mai und Juni haben wir Mo. - Fr. druchgehend von 8-18 Uhr und Sa. 8-15 Uhr geöff net.

Baumann-Qualität auch in Deisenhofen bei   Obst - Gemüse - Feinkost Neumayerin der Bahnhofstraße 28

Baumann-Qualität auch in Deisenhofen bei 

Neubiberg, Prof.-Messerschmitt-Straße 1, nahe S-Bahnhof, Parkplätze im Hof.  
Mo bis Do 9 - 16 Uhr und jederzeit nach Vereinbarung. Rufen Sie uns an! 

Besuchen Sie unsere Manufaktur und 400 m² große Ausstellung  
mit vielen Bildern und Rahmen. Wir beraten Sie persönlich!

www.digiposter.de 089/608 70 300

15 € Gutschein
für eine Einrahmung beim 
Kauf eines Bilderrahmens

Vom Handy-
Foto zum 
Panoramabild 
an der Wand
Wir machen etwas 
aus Ihren Fotos!  

 D
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fotos . kunst . rahmen

Susanne und  
Ewald Dotzauer

Wir  liefern Ihre Bilder persönlich aus!

UMWELTPREIS
Im Jahr 2023 ging der damals 15-jährige 
Maximilian Gerlach als Gesamtsieger aus 
dem 3. Bayerischen Jugendpreis der „Initiati-
ve Werterhalt & Weitergabe e.V.“ hervor, der 
unter der Schirmherrschaft der Bayerischen 
Staatsministerin Michaela Kaniber steht. 
„Sag, was DU willst“ – so lautet das Motto die-
ses Schreibwettbewerbs, der sich seit 2021 
jährlich einem anderen Schwerpunktthema 
widmet. Im vergangenen Jahr war dies die 
Frage „Wo kommt unser Essen her?“ – Text-
beiträge zu den Themen Landwirtschaft, 
Ernährung, Tierwohl, demographischer Wan-
del, Heimat und Umwelt waren gefragt.

Bürgermeister Pardeller überreichte 
sodann den Umweltpreis der Gemeinde an 
Maximilian Gerlach: „Es freut mich immer 
ganz besonders, wenn ich in der Katego-
rie Umwelt Kinder oder Jugendliche ehren 
darf. Zeigt es doch, dass sich Schülerinnen 
und Schüler aller Altersgruppen Gedanken 
um unsere Zukunft machen, sich selbst und 
ihre Ideen einbringen. Ich möchte Dir meine 
große Anerkennung aussprechen – verbun-
den mit dem Wunsch: Bleib aufmerksam, 
bleib kritisch und vor allem: bleib engagiert!“

Der gesellige Teil des Abends im Anschluss 
an die Ehrungen bot die Möglichkeit, mit 
allen Ehrenträgerinnen und Ehrenträgern ins 
Gespräch zu kommen, mehr über ihr Enga-
gement und ihre Motivation zu erfahren und 
dabei neue, inspirierende Kontakte zu knüp-
fen.

Sinfonisches Blasorchester begleitet  
durch den Abend
Für den passenden musikalischen Abend 
sorgte das Sinfonische Blasorchester der 
Musikschule Unterhaching-Neubiberg. Das 
1996 entstandene Projektorchester entwi-
ckelte sich unter der Leitung von Monika 
Beck schnell zu einer festen und gefragten 
Institution. Mit mehr als 30 Mitwirkenden ist 
es das größte und eines der beständigsten 
Ensembles der Musikschule. Das Repertoire 
reicht von Evergreens aus Musical, Film und 
TV, mit Hits von Pop bis Folk.
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Veranstaltungskalender für Frühjahr und Sommer ist da

Vielfältig wie ein Kaleidoskop
Der Frühling naht, das „Kaleidoskop“ dreht sich wieder und hält ein bunt 
gemischtes Programm für alle Interessen und jedes Alter bereit. 

Einen Abstecher auf die Bayerische Lan-
desgartenschau in Kirchheim macht 
das Neubiberger Kulturamt vom 8. bis 

10. Juli. Für einen zünftigen Auftakt der drei 
Aktionstage sorgt der Musikverein „Harmo-
nie“. Von Seiten unserer Gemeinde wird es 
ferner einen Ausstellungsbeitrag im Land-
kreispavillon geben sowie einen Vortrag zum 
Thema „Saatgutvermehrung“ und Angebote 
für Kinder, u.a. in der „Schule im Grünen“. Den 
Abschluss gestaltet die Unterbiberger Hof-
musik mit einem Freiluftkonzert.

Musik für jeden Geschmack
Auch vor Ort bietet das neue „Kaleidoskop“ 
vielfältige musikalische Unterhaltung: Zum 
Saisonstart am 9. März bringt die „Sinfonische 
Offensive Neubiberg“ (SON) fortgeschrittene 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums 
Neubiberg zur Aufführung eines anspruchs-
vollen Konzerts mit Musikern großer Orches-
ter zusammen. Auf dem Programm stehen 
Orchesterstücke von Händel und Beethoven 
sowie Eigenkompositionen des Dirigenten 
Franz Schuhbeck.

Jahren spielt das Doppel-Holzbläserquintett 
mit je zwei Flöten, Oboen, Klarinetten, Fagot-
ten, Hörnern und einem Kontrabass.

Unterhaltung auf hohem Niveau
Ein höchst unterhaltsames Auf und Ab der 
Missverständnisse und Ungleichheiten erwar-
tet das Publikum am 15. Mai: Von Arthur Scho-
penhauer war nichts anderes zu erwarten, 
aber dass Christl Sittenauers eigener Sohn 
denkt, dass Frauen keine Menschen seien, 
stürzt die Kabarettistin, Mathematikerin, 
Architektin, Schauspielerin und Sängerin in 
eine tiefe Krise. Nur konsequent, dass sie sich 
dazu entschlossen hat, ein Kabarett-Solo zu 
schreiben.

Der Theaterverein SüdSpiel e.V. präsen-
tiert am 28. Juni William Shakespeare in 

Die mehrfach preisgekrönten Sprösslinge von Michael 
Well haben schon früh bei den Auftritten der Familie Well 
(Biermösl-Blosn) und Gerhard Polt mitgewirkt. Nun haben 
sich Maria (Cello) und Matthias Well (Geige) mit dem 
virtuosen Akkordeonisten Vladislav Cojocaru Verstärkung 
geholt. Ihr Programm am 26. April reicht von Klassik bis hin 
zu Jazz-Evergreens und fetzigem Gypsy-Swing.
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Wer entspannten Jazz mag, sollte sich am 
21. März das neue Jazztrio um Stephan Wei-
ser anhören. „Petrichor“ heißt das Album, 
für das sich Pianist Stephan Weiser mit Bas-
sist Peter Cudek und Schlagzeuger Chris-
toph Holzhauser zusammengetan hat. Jeder 
für sich ein Ausnahmetalent, treten die drei 
Musiker auf der Bühne in eine vielschichtige 
Kommunikation, jenseits üblicher Beschrän-
kungen stilistischer, harmonischer oder emo-
tionaler Art.

Bestimmt alles andere als ruhig wird es 
beim Auftritt der slowakischen Band „La3no 
Cubano“ zugehen. Am 12. April kommt die 
feurige Truppe aus Bratislava nach Neubi-
berg. Die Band mischt Musikstile der ganzen 
Welt – von Latin über afrikanisch, von orien-
talisch bis zu Balkanbeats. Kombiniert mit 
treibenden Rhythmen ergibt sich ein ener-
giegeladener Mix, der zum Mittanzen einlädt.

Klassikfreunde dürfen sich auf das Konzert 
des „Prinzregenten Ensembles München“ am 
28. Juni mit Solist Henri Bonamy am Klavier 
freuen. Kammermusikalisch im Zusammen-
spiel, sinfonisch im Klang: Seit mehr als 20 

zeitgemäßem Gewand: In einer Sektlaune 
beschließen der junge König von Navarra und 
seine Freunde, drei Jahre lang der Liebe zu 
entsagen und sich dem Studium der Philo-
sophie zu widmen. Unglücklicherweise trifft 
tags darauf die Prinzessin von Frankreich in 
Begleitung ihrer attraktiven Hofdamen ein, 
wodurch die edlen Pläne schnell ins Wanken 
geraten.

Streifzüge durch die Welt der Bücher
Mit dem Auftakt ihrer Saga um einen berühm-
ten Münchner Feinkostladen entführt uns 
Bestseller-Autorin Lisa Graf am 10. April in 
die Zeit um 1900: Dem glanzvollen Aufstieg 
des Familienbetriebs droht ein jähes Ende, 
als Patriarch Anton unerwartet verstirbt. Ent-
schlossen, dessen intrigantem Bruder Max 
das Feld nicht kampflos zu überlassen, setzt 
sich die verwitwete Therese an die Spitze 
des Unternehmens. Nichtsahnend, welche 
Geheimnisse in den eigenen vier Wänden 
lauern.

Eine andere Perspektive auf die Natur und 
jahrtausendealte Traditionen offenbart am 
5. Juni die Lesung „Eine Herde Schafe, ein 
Paar Gummistiefel und ein anderer Blick aufs 
Leben“. Denn endlich mal wieder raus aus 
dem Büro, in der Natur sein, mit den Händen 
arbeiten: Das ist eine Sehnsucht, die viele 
teilen. Auch Bärbel Schäfer. Ein Jahr lang 
begleitet sie einen Schäfer bei seiner Arbeit 
und lernt nicht nur eine Menge über das fas-
zinierende Wesen der Schafe, sondern auch 
über sich selbst.

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH

Tel.: 089/ 6091953
85521 Ottobrunn 
www.schmidt-zimmerei.de 
info@schmidt-zimmerei.de

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten, 
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung. 23nanu 2/24

Treue Veranstaltungsgäste werden belohnt
Das neue „Kaleidoskop“ liegt für Interessierte in der Bibliothek und in der Buchhandlung 
Lentner zum Mitnehmen bereit. Online lesen Sie das komplette Veranstaltungsprogramm 
unter www.neubiberg.de (Kaleidoskop).

Abonnenten zahlen weniger bei den Veranstaltungen des Kulturamts und sichern sich 
reservierte Sitzplätze in den vorderen Reihen. Das Abo ist bis 15. April buchbar und gilt 
stets für die laufende Saison. Abo-Formulare finden sich im gedruckten „Kaleidoskop“ 
und an den Vorverkaufsstellen. Karten gibt es in der Gemeindebibliothek (Rathausplatz 
8), der Buchhandlung Lentner (Hauptstraße 8), bei Foto Weingast (Hauptstraße 4) oder 
online über www.muenchenticket.de.
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GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFTGut für die Region.
Wir engagieren uns für die 
Menschen in unseren Landkreisen. 
Denn dem Vertrauen unserer 
Kunden verdanken wir unser
kontinuierliches Wachstum. 
Für eine Region, in der es sich zu 
leben lohnt.

www.kskmse.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Das Leben 
genießen.

Wir hören zu,
Sie schlafen besser:
Beratung, die Ihre Schlafbedürfnisse versteht.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
10:00 Uhr -18:30 Uhr

Profitieren Sie von

drei Jahrzehnten Erfahrung

in der Schlafberatung und

exklusiven Angeboten!

Tanja Dressel-Marquart
Inhaberin / AGR Spezialistin für
rückengerechte Produktberatung Samstag

01.04. - 30.09. 10:00 Uhr - 16:00 Uhr 
01.10. - 31.03. 10:00 Uhr - 18:30 Uhr

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Wirtschaftsförderung

Neubiberger Ostereiersuche
Die Sonnenstrahlen wärmen langsam und die ersten Blu-
menknospen spitzen durch den Boden hindurch. Der Früh-
ling steht vor der Tür und damit verbunden auch die Früh-
jahrsaktion des Neubiberger Einzelhandels, die Neubiberger 
Ostereiersuche!

Zwei Wochen vor Ostern, ab Freitag, den 15. März, finden 
Sie wieder bunte Ostereier in teilnehmenden Geschäften 
ausgestellt, die jeweils mit einer Nummer versehen sind. Auf 
dem dazugehörigen Flyer „Neubiberger Ostereiersuche“, der 
Anfang März an alle Haushalte verteilt wird und online auf 
der Internetseite der Gemeinde hinterlegt ist, müssen die 
Nummern dem richtigen Geschäft zugeordnet werden.

Österliche Schnitzeljagd durch Neubibergs Geschäfte
Die Oster-Aktion gleicht einer Art Schnitzeljagd durch die Geschäfte. Rund zwei Wochen 
sind Zeit, um sich auf die Suche nach den Ostereiern zu machen. Die vollständig ausgefüll-
ten Teilnahmekarten können bis Sonntag, den 7. April, in den Briefkasten der Gemeinde 
Neubiberg am Bahnhofsplatz 3 eingeworfen oder per E-Mail an wirtschaft@neubiberg.de 
übermittelt werden. Unter allen Teilnehmenden werden zahlreiche Einkaufsgutscheine 
im Wert von jeweils 30 Euro verlost.

Die Neubiberger Einzelhändlerinnen und Einzelhändler und die Gemeinde Neubiberg 
wünschen viel Spaß und Erfolg bei der Ostereiersuche!
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Am 15. März startet die 
Osteraktion des Neu- 
biberger Einzelhandels.

Secondhandbasar

Ladies Night am 3. und 
4. Mai

Hat nicht jede Frau schöne 
Kleidung im Schrank, die sie 
nicht mehr trägt? Sind die oft 
unmenschlichen Arbeitsbe-
dingungen in der Textilindus-
trie nicht Grund genug, zu 
gut erhaltenen Stücken aus 
zweiter Hand zu greifen?

Angeboten werden bei 
der Ladies Night Damen- 
und Teenagerbekleidung 
ab Größe 34, Abendgarde-
robe, Trachten, Braut- und 
Umstandsmode, Sport-, 
Funktions- und Badebeklei-
dung, Schuhe, Jacken, Män-
tel, Handtaschen, Schmuck, 

Hüte, Tücher und Schals. 
Abgegebene Kleidung muss 
frisch gewaschen und in Ord-
nung sein.

Als Helferin eintragen
Wer sich als Helferin ab 4. 
März unter ladiesnight.basar-
neubiberg.de einträgt, erhält 
eine Verkaufsnummer und 
hat auch das Privileg zum 
Exklusiv-Shopping.

Restnummern werden ab 
7. April über die Basarhome-
page vergeben. Dort sind 
auch Artikellisten und Etiket-
tenvordrucke zu finden. 20 
Prozent des Verkaufserlöses 
werden als Spende für sozi-
ale Zwecke einbehalten. In 
diesem Jahr kommt er der 

Die Ladies Night am 3. und 4. Mai lädt zu 
nachhaltigem Shopping ein.
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AWO Nachbarschaftshilfe 
Ottobrunn-Hohenbrunn-Neu- 
biberg zugute. 

• Warenannahme: 2. Mai, 
17:30 bis 21 Uhr sowie  
3. Mai, 9:30 bis 13 Uhr

• Abrechnung und Abho-
lung nicht verkaufter Ware: 
4. Mai, 17 bis 18 Uhr
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Nicht abgeholte Artikel 
gehen wieder als Spende an 
die Kleidersammlung des 
Kolpingwerks.

Überraschungsparty für 
Franz Xaver Bogner

Kultregisseur feiert 
Geburtstag

An einem Wochentag im 
Januar stimmten Münchens 
Oberbürgermeister Dieter 
Reiter und Liedermacher 
Roland Hefter mit Band 
ein eigens komponiertes 
Geburtstagsständchen an. 
Der Jubilar: Franz Xaver 
Bogner, der an diesem Tag 
nichtsahnend das Ottob-
runner Kino betrat. Anlass 
war sein 75. Geburtstag, zu 
dem seine Frau und Kinder 
eine Überraschungsfeier für 
ihn organisiert hatten. Auch 
zahlreiche Wegbegleiter und 
Schauspieler, darunter Ott-
fried Fischer, der Haindling 
Hans-Jürgen Buchner, Bruno 

Jonas, Robert Giggenbach, 
Wolfgang Fischer oder Kathi 
Leitner, fanden sich im Otto-
brunner Kino ein, um Franz 
Xaver Bogner ihre Wünsche 
entgegenzubringen. – Die 
Überraschung war also rund-
um geglückt!

Mit seinen Fernseherfol-
gen „Irgendwie und Sowie-
so“, „Zur Freiheit“, „Café 
Meineid“, „München 7“ oder 
„Der Kaiser von Schexing“ 
wird nicht nur erstklassige 
Fernsehunterhaltung ver-
bunden, sondern mit ihnen 
avancierte er zum Kultre-
gisseur. Seine jüngste Serie 
„Himmel, Herrgott, Sakra-
ment“, die im letzten Herbst 
ausgestrahlt wurde, ver-
zeichnete hohe Einschalt-
quoten und positive Kritiken, 
sodass wir uns sicherlich auf 
eine baldige Fortsetzung 
freuen dürfen!

Für seine Ideen zu den 
Drehbüchern, sein Gespür 
für Rollenbesetzungen und 
seine Künste in der Vermitt-
lung von Atmosphäre wurde 
Franz Xaver Bogner bereits 
vielfach mit Preisen ausge-
zeichnet, darunter der Bay-
erische Fernsehpreis, der 

Adolf-Grimme-Preis oder die 
Medaille „München leuch-
tet“. Der Kulturpreis der 
Bayerischen Landesstiftung 
würdigte ihn insbesondere 
für seine scharfe Beobach-
tungsgabe, die ihn zu einem 
Meister detailgetreuer, 
authentischer Milieustudien 
macht. Mit diesen vermittelt 
er auf sympathische Art ein 
Bild vom Leben in Bayern, 
weit über die Grenzen Bay-
erns hinaus, hieß es in der 
Laudatio. 

Auch Neubibergs Erster 
Bürgermeister Thomas Par-
deller überbrachte dem in 
Neubiberg wohnenden Franz 
Xaver Bogner seine Glück-
wünsche: „Wir sind sehr 
stolz, eine so prominente 
Persönlichkeit wie Dich in 
unserer Mitte zu haben. Dir 
gelingt es, ein treffendes Bild 
unserer Gesellschaft und des 
bayerischen Lebensgefühls 
zu zeichnen – ideenreich, 
humorvoll und gleichzeitig 
nachdenklich. Ich gratuliere 
Dir herzlichst zu deinem 75. 
Geburtstag und wünsche Dir 
beste Gesundheit und wei-
terhin viel Energie und Ide-
enreichtum.“

4. Garagen- und Hofflohmarkt am 29. Juni

Neubiberg schafft Platz im Keller
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, sich auf den 4. Garagen- und Hofflohmarkt vorzubereiten, 
der am Samstag, den 29. Juni, von 10 bis 16 Uhr in Neubiberg und Unterbiberg stattfin-
det. An diesem letzten Samstag im Juni können Privatleute Kleidung, Spielwaren, Bücher, 
CDs, Geschirr, elektr(on)ische Geräte, Möbel und vieles mehr verkaufen. 

Auf einer Online-Karte der Ideenwerkstatt „Neubiberg for Future“ werden die Besu-
cherinnen und Besucher dann ganz aktuell sehen, bei welchen Verkaufsständen sie von 
privat einkaufen können – und das Smartphone lotst Käuferinnen und Käufer auf Wunsch 
automatisch per Google Maps zum nächsten Stand. 

Ermäßigter Frühlings-Anmeldepreis ab 1. Mai
Interessierte können sich ab 1. Mai auf der Internetseite www.neubiberg-for-future.de 
zum verbilligten Frühlings-Anmeldepreis von nur fünf Euro pro Hof beziehungsweise 
Grundstück anmelden. Ab dem 31. Mai beträgt die Gebühr acht Euro. Für Kinder gibt es 
einen Spielzeugflohmarkt auf dem Marktplatz in Unterbiberg, die Pfarrei Sankt Georg in 
Unterbiberg sorgt für Verpflegung.

Organisiert wird der Garagen- und Hofflohmarkt von der Ideenwerkstatt „Neubiberg 
for Future“ mit Unterstützung der Gemeinde Neubiberg.

Nachhaltige Kleidung 

Kleidertauschmarkt

Pünktlich zur neuen Saison 
bietet sich im Haus für Wei-
terbildung wieder die schö-
ne Gelegenheit, gut erhalte-
ne und qualitätsvolle Stücke 
aus dem eigenen Kleider-
schrank gegen Frühlings- 
und Sommermode aus dem 
Fundus anderer Besucherin-
nen und Besucher einzutau-
schen. In entspannter Atmo-
sphäre können alle bequem 
stöbern und anprobieren, bis 
sie ihre Lieblingsstücke 
gefunden haben. Zur Aus-
wahl stehen Damen- und 
Herrenbekleidung nahezu 
aller Größen, Schuhe und 
Accessoires.

Möglichst schon ab 13:30 
Uhr sollten die zum Tausch 
bestimmten Artikel (maximal 

15 Teile) abgegeben werden. 
Die Zeit bis Tauschbeginn 
lässt sich gemütlich bei Kaf-
fee und Kuchen überbrücken. 
Wer etwas von dem einla-
denden Kuchenbüfett mit 
nach Hause nehmen möchte, 
sollte sich ein Behältnis dafür 
selbst mitbringen.

Der Kleidertauschmarkt 
wird veranstaltet vom Tau-

schring „Talentebrunnen“ 
und der lokalen Agenda 21 
Ottobrunn-Neubiberg.

Am 13. April veranstaltet der Tauschring „Talentebrunnen“ einen 
Kleidertauschmarkt im Haus für Weiterbildung.
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Ladies Night

Freitag, 3. Mai, 18 bis 22.30 Uhr & 
Samstag, 4. Mai, 10 bis 12 Uhr

Damen mit körperlichen und/oder 
geistigen Beeinträchtigungen, die 
am Freitagabend vor dem großen 
Ansturm stöbern möchten, können 
zum früheren Einlass um 17:30 Uhr 
kommen. Hilfe vor Ort bietet die 
Behindertenbeauftragte der Gemein-
de, Kerstin Stiefermann.

Aula Grundschule Neubiberg 
Rathausplatz 9 · 85579 Neubiberg 
ladiesnight.basar-neubiberg.de

Franz Xaver Bogner (2.v.r.) erreichten unzählige Glückwünsche zu 
seinem Geburtstag. Auf dem Bild: Sohn Leon Bogner (l.), Bürger- 
meister Thomas Pardeller (2.v.l.) und Landrat Christoph Göbel (r.). 

Termin Kleidertauschmarkt
Samstag, 13. April,  
14 bis 16 Uhr
Warenannahme: 13:30 Uhr
Haus für Weiterbildung, Großer Saal
Kostenfrei



So stimmt’s!

Berichtigung zu „Landrat Göbel würdigt Volker Buck 
für außerordentliches Engagement“ (NANU 1/24, S. 15)
Volker Buck wurde mit der Medaille für besondere Ver-
dienste um die kommunale Selbstverwaltung in Bronze 
des Freistaates Bayern geehrt. Landrat Christoph Göbel 
überreichte diese im Auftrag des Bayerischen Innenmi-
nisters Joachim Herrmann im November letzten Jahres 
an Volker Buck.
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Nachruf auf Heinz Hagen

Zu Beginn des Jahres erreichte uns die traurige Nachricht 
über den Tod von Heinz Hagen, der im Alter von 79 Jahren 
verstarb.

Vielen wird er als Organisator des regelmäßig im Herbst 
stattfindenden Kegelturniers der Vereine und Institutionen 
in Neubiberg – dem „Altbürgermeister Schneider Gedächt-
nisturnier“ – bekannt sein. Einige werden ihn als ehemali-
gen Vorsitzenden des Neubiberger Behindertenbeirates 
kennen. Doch Schwerpunkt seines langjährigen gesell-
schaftlichen Wirkens galt dem Behinderten- und Versehrten-Sportverein Neubiberg-
Ottobrunn und Umgebung e.V. (BVS). 

Bei einem schweren Autounfall verlor Heinz Hagen im Alter von 33 Jahren sein linkes 
Bein. Dieser Schicksalsschlag warf ihn aber nicht aus der Bahn, sondern er trat dem BVS 
bei. Schnell übernahm er Verantwortung, als langjähriges Vorstandsmitglied sowie als 
Erster Vorsitzender des Sportvereins. Der BVS, 1972 von 18 Kriegsversehrten ins Leben 
gerufen, zählt heute rund 200 Mitglieder und bietet ein breites Sportangebot für Men-
schen mit und ohne Handicap an. Diese positive Entwicklung geht unweigerlich auf die 
unermüdliche Arbeit Heinz Hagens zurück.

Darüber hinaus war er seit 2008 Vorsitzender des BVS-Bezirks Oberbayern, dem größ-
ten Bezirk des BVS Bayern mit 150 Vereinen und 11.000 Mitgliedern.

Für diesen herausragenden Einsatz würdigten ihn sowohl Landrat Christoph Göbel als 
auch die Gemeinde Neubiberg. Zuletzt zeichnete ihn Bayerns Innenminister Joachim 
Herrmann für sein jahrzehntelanges Engagement im Behindertensport mit einer Ehren-
medaille aus.

Auch ich möchte Heinz Hagen für sein entschlossenes Wirken für den BVS und weit 
darüber hinaus meinen Dank und meine Anerkennung aussprechen für all das, was er 
bewegt hat. Seinen Angehörigen gilt meine aufrichtige Anteilnahme.

� Thomas Pardeller, Erster Bürgermeister Neubiberg

Musikverein Harmonie 
Neubiberg 

Musikalischen  
Frühjahrsauftakt

Eine der aktivsten Blaskapel-
len im Südosten Münchens 
mit einem vielseitig orien-
tierten Repertoire, das ist der 
Musikverein Harmonie Neu-
biberg e.V. Wer die Kapelle 
nicht schon auf der Oidn 
Wiesn oder bei einer der gro-
ßen Open-Air-Veranstaltun-
gen in Neubiberg gehört hat, 
dem bietet sich nun bei zwei 
Terminen im Haus für Weiter-
bildung die Gelegenheit.

Zu Gehör gebracht wer-
den Blasorchesterwerke 
rund um das Thema Berge. 
Die Ouvertüre „Alpine Inspi-
rations“ des Tiroler Kompo-
nisten Martin Scharnagl 
beschreibt die vielfältige 
Schönheit der Alpen. Die 
musikalische Reise geht von 
der imposanten Bergwelt der 

Schweiz zu den monumen-
talsten Tälern unseres Plane-
ten und vom mächtigen 
Colorado River in den USA 
hin zu feuerspeienden Vulka-
nen auf Lanzarote. Im zwei-
ten Teil besuchen wir sanfte-
re, hügelige Gegenden, 
nämlich Böhmen, Allgäu und 

Oberschwaben. Dort finden 
wir die Blasmusik, die wir alle 
lieben: eine Auswahl an neu-
eren und älteren Walzern, 
Polkas und Märschen.

Info und Kartenreservie-
rung unter info@harmonie-
neubiberg.de oder 0176/70 
16 96 35.

Passbilder
Bewerbungsbilder
Businessfotos
Portrait
Baby & Kids
Familie
Akt & EAkt & Erotik
9 Month
Hochzeit
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Frühjahrskonzert
Samstag, 23. März, 19 Uhr
Sonntag, 24. März, 16 Uhr
Haus für Weiterbildung, Großer Saal
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Universität der Bundeswehr München

Auf Zeitreise durch die Computergeschichte
Im Rahmen der Kinderuni schnuppern Schülerinnen und Schüler Universi-
tätsluft und erfahren, womit sich Forschende beschäftigen. Der Auftakt 
fand dieses Jahr in der datArena statt.

Der Umgang mit PC und Smartphone 
gehört heute zu unserem Alltag. Doch 
wie hat sich die Informations- und 

Kommunikationstechnik entwickelt? Wie 
sahen die ersten „Supercomputer“ aus – und 
was konnten sie? All das haben Kinder im 
Alter von acht bis zwölf Jahren am 24. Januar 
2024 in der datArena gelernt. Die datArena 
ist das Lehr-, Forschungs- und Ausstellungs-
zentrum zur Entwicklungsgeschichte der 
Informations- und Kommunikationstechnolo-
gie an der Universität der Bundeswehr Mün-
chen (UniBw M).

Prof. John Zabolitzky und Ralf Neumann 
vom Team der datArena gaben den rund 30 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Kin-
deruni einen Einblick in die Geschichte der 
Computertechnik. Die Veranstaltung fand in 
Kooperation mit der Volkshochschule SüdOst 
des Landkreises München statt. Anschaulich 
und mit historischer Hardware wurde den 
Kindern erklärt, wie sich die Datenspeiche-
rung von der Lochkarte über die Diskette bis 
hin zum Chip und Mikrochip entwickelt hat.

Natürlich gab es auch viel Praktisches zu 
bestaunen und auszuprobieren: An restau-
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In der datArena gibt es Computertechnik aus 
verschiedenen Jahrzehnten, die die Kinder 
nicht nur anschauen, sondern auch anfassen 
und ausprobieren durften. 

rierten Geräten konnte die Gruppe die Ent-
wicklung der Computer aus den verschiede-
nen Jahrzehnten nachvollziehen und stand 
neben den meterhohen Technikkästen, die 
früher für die Stromversorgung sorgten.

Das Highlight waren die Computerspiele 
aus den alten Zeiten: Vom textbasierten Spiel 
namens „Monster Chase“ bis hin zum ersten 
Spiel, das eine grafikbasierte Benutzerober-
fläche hatte, haben die Kinder Spiele auspro-
biert, die schon ihre Großeltern genutzt haben 
könnten. Nach der Führung und den Erklärun-
gen wollte ein Junge von datArena-Mitarbeiter 
Ralf Neumann wissen, ob dieser den Compu-
ter erfunden habe. So stark war der Schüler 
vom vermittelten Fachwissen beeindruckt!
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Was können wir für Sie tun?

• Phytotherapie
• Homöopathie
• Aromatherapie
• Orthomolekulare Medizin
• Bachblüten
• Kosmetik
• Gesundheitschecks
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Überprüfung der Reiseapotheke
• Lieferungen bis zur Haustür
• Verleih von Pari Boys, Milchpumpen

Unser kompetentes Fachpersonal steht Ihnen 
gern bei folgenden Themen zur Seite:

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8:00 bis 18:30 Uhr
Sa.:  8:00 bis 13:30 Uhr

Inhaberin: Sandra Täuber
Hauptstraße 63a • 85579 Neubiberg
Telefon  089 - 60 56 30 • Telefax 089 - 60 17 74 3

00

Inhaber: Oliver Täuber

Termine Kinderuni in 2024:

• 10. April 2024:  „Wie kommt der Joghurt ins Marktregal? Logistik im Alltag“

• 12. Juni 2024:  „Forschung früher: Archäologinnen und ihre Entdeckungen“

Mehr Informationen zu den Terminen sowie zur Anmeldung stellt die Volkshochschule 
SüdOst im Landkreis München online unter www.vhs-suedost.de bereit.

Die datArena an der UniBw M
Mit der datArena entsteht auf dem 
Gelände der Universität der Bundeswehr 
München (UniBw M) ein einzigartiges 
Lehr-, Forschungs- und Ausstellungszen-
trum zur Entwicklungsgeschichte der 
Informations- und Kommunikationstech-
nologie.

Die datArena beheimatet neben wert-
vollen, technikgeschichtlich repräsenta-
tiven elektronischen Rechnern ein Soft-
ware-Archiv von internationalem Rang. 
Somit bietet die datArena eine hervor-
ragende Infrastruktur zur Forschung auf 
dem Gebiet der digitalen Langzeitarchi-
vierung und zur Bewahrung des digitalen 
kulturellen Erbes.

Betreiber der datArena ist die UniBw 
M, speziell die Fakultät für Informatik, die 
die Geräte, Software und Dokumentation 
für Lehre, Forschung, Weiterbildung und 
Nachwuchsgewinnung nutzt. Ein Groß-
teil der Computer ist eine Leihgabe von 
Cray-Cyber.org und dem Vintage Com-
puting Lab (VCL), deren Mitglieder und 
Freunde ehrenamtlich die Funktionsfä-
higkeit der Anlagen mit großem Engage-
ment gewährleisten.

Mehr über die datArena auf dem Cam-
pus der UniBw M ist online unter https://
www.unibw.de/inf2/forschung/for-
schungsthemen/datarena nachzulesen.

Quelle: https://www.unibw.de/inf2/
forschung/forschungsthemen/datarena
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vhs SüdOst

Neubibergs Geschichte auf der Spur!
Anhand ausgewählter Quellen aus dem Gemeindearchiv können interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger spannende Seiten des Ortes kennenlernen.

In der Veranstaltungsreihe „Geschichte vor 
Ort“ greift die vhs SüdOst Geschichtsthe-
men mit Bezug zu ihren Partnergemeinden 

Ottobrunn, Neubiberg, Höhenkirchen-Sie-
gertsbrunn, Putzbrunn und Hohenbrunn auf. 
In Neubiberg und Unterbiberg liegt in diesem 
Semester der Fokus auf Originalquellen aus 
dem 19. und frühen 20. Jahrhundert. Anhand 
ausgewählter Archivalien aus dem Gemein-
dearchiv können interessierte Bürger und 
Bürgerinnen spannende Seiten der Gemein-
de kennenlernen. 

Nicht erschrecken: Die Dokumente sind 
in der Schrift unserer Vorfahren verfasst: 
der deutschen Kurrent- und Sütterlinschrift. 
Gemeinsam mit dem Historiker und Archivar 
Dr. Christian Petrzik üben die Teilnehmenden 
das Lesen und werfen dabei immer wieder 
Seitenblicke auf die Gemeindegeschichte. 

Alle Teile der 3-gliedrigen Reihe sind ein-
zeln buchbar. Sie finden im Haus für Weiter-
bildung statt und kosten jeweils 9 Euro. Mit 
der vhs-Karte können sie kostenfrei besucht 
werden.

Dazu zählten neben der Brandbekämpfung 
auch Einsätze bei Vereisungen oder Über-
schwemmungen durch den Hachinger Bach 
sowie die Sicherung der Wasserversorgung 
für Mensch und Tier. (Kursnummer: 11480)

Teil 3: Protokollbuch des Unterbiberger 
Gemeinderats 1882–1890
Im dritten Teil am Freitag, dem 12. April, ab 16 
Uhr werfen Teilnehmende einen Blick in das 
älteste gemeindliche Protokollbuch des 
Unterbiberger Gemeinderats 1882–1890. Es 
stammt aus der Zeit der Bürgermeisterei Per-
lach. Diese setzte sich aus den Dörfern Per-
lach und Unterbiberg zusammen. Nach der 
bayerischen Gemeindeordnung von 1869 
war es möglich, zwei oder mehrere kleine 
Gemeinden zu einer sogenannten Bürger-
meisterei zu vereinen. Konkret bedeutete 
dies, dass Unterbiberg, als kleinere Gemein-
de, von einem Vorsteher vertreten wurden, 
während der Bürgermeister in Perlach saß. 
(Kursnummer: 11482)
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Sie lesen nur Bahnhof? – Keine Angst, in der 
Veranstaltungsreihe „Geschichte vor Ort“ 
lernen Sie auch das Lesen der Sütterlinschrift.

Teil 1: Chronik des Neubibergers  
Augustin Laib (1935)
Der erste Teil findet am Freitag, dem 15. März, 
statt und widmet sich der 1935 verfassten 
Chronik des Neubibergers Augustin Laib 
(1863–1948). Sie stellt eine der bedeutends-
ten Quellen zur Ortsgeschichte der Gemein-
de dar. Neben den chronikalen Einträgen ist 
besonders das Straßenverzeichnis interes-
sant: Daran lässt sich die Ausdehnung der 
damals noch jungen Gartenstadt Neubiberg 
nachvollziehen. (Kursnummer: 11478)

Teil 2: Protokolle über Einsätze der 
Freiwilligen Feuerwehr Unterbiberg
Im zweiten Teil am Freitag, dem 22. März, ste-
hen die zahlreichen Einsätze der Freiwilligen 
Feuerwehr Unterbiberg ab Ende des 19. Jahr-
hunderts im Zentrum des Interesses. Mit ihrer 
Gründung 1874 ist sie der älteste Verein in 
der Gemeinde. Einen Überblick über die Ein-
sätze der Floriansjünger bieten die überlie-
ferten Protokolle und Brandberichte. Sie 
geben Zeugnis von den vielfältigen Aufgaben: 

5555
JahreJahre

GUT SEHEN
NAH UND FERN
GUT AUSSEHEN

Sie wollen 
die für Sie persönlich 
passende Gleitsichtbrille?

Gewinnen Sie ein Stück Lebensqualität - Ihre perfekte Brille
Qualität aus Meisterhand - seit 1968 - Pinhak Optik - Ihren Augen zuliebe!

Unsere persönliche Beratung für Sie - Terminvereinbarungen sind willkommen
Hauptstr. 2a · 85579 Neubiberg · Tel. 089 / 60 600 610 · www.pinhak-optik.de

überüber

Ergotherapie behandelt Menschen mit angeborenen 
oder erworbenen Einschränkungen in jedem Lebens-
alter zum Zweck der Genesung, der Verbesserung oder 
der Kompensation für eine größtmögliche selbständige 
und selbstbestimmte Lebensführung.
Wir arbeiten in den Bereichen:
• Orthopädie  • Pädiatrie 
• Neurologie  • Geriatrie

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Hausbesuche nach ärztlicher 
Verordnung

Hauptstr. 2a, 85579 Neubiberg
Tel./Fax: 089/ 68 09 22 48
ergotherapie-neubiberg@t-online.de

Infos zur Anmeldung 
Die Anmeldung für alle Veranstaltungen erfolgt bei der vhs SüdOst im Landkreis 
München, online über die Internetseite www.vhs-suedost.de, telefonisch unter (089) 
442-389-0, per E-Mail an info@vhs-suedost.de oder persönlich im Neubiberger Infozen-
trum im Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8.
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Unternehmensbündnis DIE KLIMANEUTRALEN

Strategisch richtig für die Zukunft
Das Bündnis DIE KLIMANEUTRALEN unterstützt Unternehmen im Landkreis 
München, klimaschädliche Treibhausgase zu reduzieren.

Eine starke Wirtschaft hat eine große 
Verantwortung: Im Großraum München 
verursachen Wirtschaftsunternehmen 

einen Großteil der Treibhausgasemissio-
nen. Für derzeit 23 Unternehmen aus den 
Landkreisen Ebersberg und München Grund 
genug, sich öffentlich selbst das Ziel zu set-
zen, bis zum Jahr 2030 klimaneutral zu wer-
den – und sich im Unternehmensbündnis DIE 
KLIMANEUTRALEN der Energieagentur Ebers-
berg-München zu engagieren.

Das Bündnis begleitet die Unternehmen 
auf ihrem Weg zu einem klimafreundlichen 
Wirtschaften und stellt dafür Energieeffizi-
enz und -einsparung in den Fokus. „Gemein-
sam mit den Unternehmen erstellen wir 
einen Fahrplan, wie sich die Treibhausgas-
emissionen Jahr für Jahr einsparen lassen“, 
erklärt Andreas Huber von der Energieagen-
tur Ebersberg-München. Die Grundlage des 
Fahrplans bildet eine Treibhausgasbilanz: 
„Jede Emission kommt offen und ehrlich auf 
den Tisch: vom Heiz- und Stromverbrauch 

über das Pendeln der Mitarbeitenden bis 
hin zum Fuhrpark – und dann schauen wir 
zusammen, was sich wie vermeiden lässt“, so 
Andreas Huber.

Fahrplan mit Maßnahmen zur Einsparung
So entsteht der Reduktionsfahrplan. In 
diesem wird festgehalten, mit welchen 
Maßnahmen sich Jahr für Jahr die klima-
schädlichen Treibhausgase reduzieren las-
sen, bis die teilnehmenden Unternehmen 
schlussendlich nur noch die unvermeid-
baren Restemissionen über Zertifikate 
ausgleichen müssen. Neben der Kontrolle 
der selbst gesteckten Ziele ermöglicht der 
Fahrplan die bessere Vorausplanung ein-
zelner Maßnahmen. Besonders investive, 
aber wirksame Maßnahmen – zum Beispiel 
die Umrüstung auf eine energieeffizientere 
Gebäudetechnik – können bereits vorab als 
„Reduktionsmeilensteine“ in die Haushalts-
planung des Unternehmens aufgenommen 
werden.

Qualifizierte Beratung durch ein  
Expertenteam
Neue Unternehmen ziehen stetig zu, bereits 
bestehende Betriebe wachsen und vergrö-
ßern sich: Der steigende Energieverbrauch 
durch die prosperierende Wirtschaft in der 
Metropolregion rund um München ist eine 
besondere Herausforderung. Auch hier 
zeigt sich der Vorteil des Bündnisses DIE 
KLIMANEUTRALEN: Teilnehmende Unter-
nehmen erhalten qualifizierte Beratung 
durch das Expertenteam der Energieagentur 
Ebersberg-München. So ist sichergestellt, 
dass die Ziele Energieeffizienz und Kli-
maneutralität auch beim Bau neuer Gebäu-
de oder technischer Anlagen mitberücksich-
tigt werden. 

Für die Unternehmen ist das gleich ein 
doppelter Gewinn. Angesichts einer steigen-
den CO2-Bepreisung schaffen sie sich einen 
Wettbewerbsvorteil und binden Kunden, die 
auf Nachhaltigkeit einen besonderen Wert 
legen. Wer heute die Entscheidung trifft, das 
eigene Unternehmen auf den Weg zur Kli-
maneutralität zu bringen, trifft damit eine stra-
tegisch richtige Entscheidung für die Zukunft!

Neue Mitglieder sind im Unternehmens-
Netzwerk DIE KLIMANEUTRALEN jederzeit 
willkommen. Aktuell gehören die Fritz Müh-
lenbäckerei, die Beta Film GmbH und die Kel-
ler & Kalmbach GmbH dem Netzwerk an. 

Weiterführende Informationen sind online 
auf der Website www.die-klimaneutralen.de 
zu finden.

Energiekosten senken. Unabhän- 
gigkeit stärken. Klimaneutral werden.  
Machen Sie mit beim Unternehmensbündnis  
DIE KLIMANEUTRALEN.

Anmeldung unter www.die-klimaneutralen.de

„Pack ma’s!“„Pack ma’s!“
 Klimaschutz beginnt bei uns Klimaschutz beginnt bei uns               DIE 

                KLIMA
                            NEU
                 TRA
L         LEN

Ebersberg - München 2030

Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg · Tel. 089/601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag – Freitag 8.30 – 12.30 und 15 – 18 Uhr · Samstag 9 – 12 Uhr 

Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg · Tel. 089/601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag – Freitag 8.30 – 12.30 und 15 – 18 Uhr · Samstag 9 – 12 Uhr 

...mehr als nur Farbe

Pardeller
Malerbetrieb

Peter Pardeller 
Walkürenstr. 23 · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 60 31 04

e-Mail: peter.pardeller@gmx.de
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Start der Saatgutbibliothek

Saatgut leihen, Vielfalt ernten
Im Supermarkt finden sich in der Regel nur wenige Sorten 
Tomaten, Salat oder Gurken. Tatsächlich gibt es hunderte. 
Wir können dazu beitragen, die Vielfalt alter Nutzpflan-
zen und das dazugehörige Wissen zu bewahren – durch 
Tausch und gemeinsames Vermehren von samenfestem 
Saatgut.

Mitmachen ist einfach: Kommen Sie zu den Öffnungs-
zeiten der Gemeindebibliothek vorbei und nehmen Sie 
zwei kostenfreie Saatguttüten mit. Hegen und pflegen 
Sie die Pflänzchen bis zur Ernte, gewinnen Sie neues 
Saatgut und genießen Sie Ihr eigenes Gemüse. Zum Ende 
der Saison bringen Sie einen Teil der Samen in die Biblio-
thek zurück, wo sie wiederum von anderen Interessierten „ausgeliehen“ werden können. 
So werden Sie Teil eines Kreislaufs, der zum Erhalt der Artenvielfalt beiträgt.

Tipps und Sachbücher zum nachhaltigen Gärtnern und zur Gewinnung von Saatgut 
stellt das Team der Gemeindebibliothek für Sie zusammen. 

Gemeindebibliothek
Rathausplatz 8 · 85579 Neubiberg · (089) 600 12-70

gemeindebibliothek@neubiberg.de · www.neubiberg.de/gemeindebibliothek

Öffnungszeiten
Di, Do, Fr  11–13 Uhr und 14–19 Uhr

Mi  11–13 Uhr und 14–16 Uhr
Sa  10–14 Uhr

Am 14. Dezember 1973 
startete die damals erste Real-
schule im Landkreis München 
den Unterricht. „Da waren die 
Menschen gerade einmal seit 
vier Jahren auf dem Mond“, 
bemerkte Schulleiter Chris-
tian Ceglarek zu Beginn der 
Feier. Während der Veranstal-
tung kamen bei den vielen 
ehemaligen Schülerinnen und 
Schülern sowie Lehrkräften 
zahlreiche Erinnerungen auf.

Eine humorvoll insze-
nierte Zeitreise sorgte für 
große Freude in der festlich 
geschmückten Aula. Diese 
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Realschule Neubiberg

Schule feiert 50-jähriges 
Bestehen

Im Dezember letzten Jahres 
richtete die Staatliche Real-
schule Neubiberg eine Feier 
anlässlich ihres 50-jäh-
rigen Bestehens aus. Vor 
annähernd 200 geladenen 
Gästen ließ sie im Rahmen 
eines zweistündigen Fest-
programms die vergange-
nen fünf Jahrzehnte durch 
musikalische und szenische 
Darbietungen Revue pas-
sieren.

75,--
, Do. 8 – 13 Uhr

Quelle: https://realschule-neubiberg.de/50-jahre/

beleuchtete die medientech-
nischen Herausforderungen 
im Unterricht der letzten fünf 
Jahrzehnte – von gerissenen 
Super-8-Filmen bis hin zum 
fehlenden WLAN-Empfang.

Zu den Gratulanten 
zählten unter anderem die 
Ministerialbeauftragte für 
die Realschulen in München 
Sonja Kalisch, der ehemalige 
Schülersprecher und heutige 
Bundestagsabgeordnete Flo-
rian Hahn sowie der frühere 
Schulleiter Jakob Pritscher. 
Die Feier fand ihren Abschluss 
bei einem festlichen Buffet.
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Ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer hatten Freu-
de am Verkaufen und freuten 
sich über viele Käuferinnen 
und Käufer. 

Der eingenommene 
Gewinn aus dem Fairtrade-
Verkauf in Höhe von 275 
Euro kam der Obdachlosen 
Hilfe Sankt Bonifaz in Mün-
chen zugute. 

Neubiberg for Future

Offene Ideenwerkstatt 
am 14. März

Die parteiunabhängige 
Initiative, die 2022 den 
Zukunftspreis des Landkrei-
ses München und 2023 den 
Umweltpreis der Gemein-
de Neubiberg erhalten hat 
und 2024 ihr fünfjähriges 
Bestehen begeht, versteht 
sich als Plattform für alle, die 
sich vor Ort für Klimaschutz, 
intakte Umwelt, faires und 
soziales Wirtschaften enga-
gieren möchten.

Am Donnerstag, den 14. 
März, um 19 Uhr stellen die 
verschiedenen Arbeitsgrup-
pen („SOS Natur“, „Einfälle 
für Abfälle", „Wie geht Kli-
maschutz?“ und „Tauschen, 
Teilen und Fairtrade“) ihre 
laufenden Projekte im Haus 
für Weiterbildung, im Gro-
ßen Saal vor. Machen Sie mit 
und unterstützen Sie das 
Organisationsteam bei ver-
schiedenen Veranstaltungen, 
helfen Sie, Blühwiesen in 
Unterbiberg anzulegen oder 
betreuen Sie den „Fairteiler“ 
im Edeka-Hertscheck mit.

Auch Gemeindemitarbei-
terinnen aus den Bereichen 
Umwelt und Fairtrade freuen 
sich, mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen. Lernen Sie 
Gleichgesinnte kennen und 
nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihren Wohnort aktiv mitzuge-
stalten.

Ausbildungsmesse  
Realschule Neubiberg

Checke Deine Zukunft

Welcher Beruf ist für mich 
richtig? Wie bewerbe ich 
mich? Antworten erhalten 
Schülerinnen und Schüler 
sowie ihre Eltern bei der Aus-
bildungsmesse in der Aula 
der Realschule Neubiberg, 
die am Samstag, den 9. März, 
zum siebten Mal angeboten 
wird. Von 11 bis ca. 15 Uhr 
informieren rund 50 nam-
hafte Unternehmen aus der 
Region über Berufsbilder, 
Ausbildungsmöglichkeiten 
und Praktika. Eingeladen 
sind die Schüler der 8. bis 
10. Klassen aller Schulen des 
Landkreises. 

Arbeitgeber aus den 
Bereichen kaufmännische 

Weihnachtsdult

Faire Produkte fürs 
Weihnachtsfest

Schnell waren sich die Ver-
treterinnen der katholischen 
Pfarreien Sankt Georg und 
Rosenkranzkönigin mit der 
Fairtrade-Beauftragten der 
Gemeinde einig: Eine Bude 
auf der Neubiberger Weih-
nachtsdult wäre eine wun-
derbare Gelegenheit, für die 
Idee des fairen Handels zu 
werben. Kerzen, Schokolade, 
Weihnachtsgebäck, Honig, 
Christbaumschmuck, Tee und 
vieles mehr – natürlich alles 
fair gehandelt – konnte an 
dem vielleicht stimmungs-
vollsten Verkaufsstand der 
Weihnachtsdult eingekauft 
werden. 

Erstmalig war auf der 
Neubiberger Weihnachts-
dult: ein Marktstand mit fair 
gehandelten Waren.

DDiDiD riri nrnrnddndndlldlddldlldlddldDirndl
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findest du unser Sortiment online. Gerne kannst du mit
Termin in den Laden kommen oder wir liefern direkt zu

dir nach Hause, was dir gefällt. (Umkreis 10 km)
Alle Infos auf der Webseite.

Unter

� Abfall- Wertstoff-Entsorgung
� Schuttabfuhr
� Selbstlader
� Abfallberatung
� Verleih von Schuttrutschen

Tel. 0 89 / 6 09 40 60 · 85521 Ottobrunn-Riemerling
Betriebshof: Ernst-Heinkel-Ring 29 · Hohenbrunn
Telefon 0 81 02 / 78 84-0 · Fax 0 81 02 / 78 84-25

Klaus
Entsorgung 

GmbH & Co. KG

ALTER

OrthOpädische privatpraxis
 85579 Neubiberg • hauptstr. 30

dr. med. stefaN böll
facharzt für Orthopädie/chirotherapie

spezielle Wirbelsäulenschmerztherapie • sportmedizin
stoßwellentherapie • röntgen/ultraschall

Alle privaten Kassen, Selbstzahler

Keine Wartezeiten, ausführliche Beratung

Tel. 089/ 600 888 88 • www.orthopaedie-neubiberg.de

Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst | Gas- & Ölheizungen 
Solaranlagen & Regenerative Energien | Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519
Büro Waldstr. 12a | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com
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Orientierung für die berufliche Zukunft 
bietet die Ausbildungsmesse am 9. März. 
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BILDUNG UND UMWELT
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Praxis Neubiberg

Praxis Neubiberg 
Zehner | Riedmeier

Praxis für  
Physiotherapie  
und Osteopathie  
BAO zertifiziertseit 1997 

Ein neuer Schwerpunkt in unserer Praxis 
ist die Behandlung von Atemwegs- und 
akuten Schwindelerkrankungen.

Physiotherapie 

•• Manuelle Therapie/Schmerztherapie 
•• Beckenbodentherapie für Frauen 

und Männer  
•• Gynäkologie/Urologie/Physio Pelvica 
•• Kinder-Bobath-Therapie 

Osteopathie 

•• akute und chronische Erkrankungen 
•• Säuglings- und Kindertherapie  
•• Gynäkologie/Urologie 
•• Schwangerschaftsbegleitung

Heilpraktikerpraxis  Privat | Selbstzahler 
Teilerstattung durch gesetzliche Krankenkassen 
und Zusatzversicherungen. 
 
Hauptstraße 26 
85579 Neubiberg 

Telefon  089 · 601 91 75 
Telefax  089 · 66 00 94 78 

info@praxis-neubiberg.de 
www.praxis-neubiberg.de

S t e i n w e n d e r
Meisterbetr ieb der Innung Sanitär-  und Heizungstechnik
Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Telefon 089 / 600 609 66 · Telefax 089 / 600 609 65
Email: Guenter.Steinwender@t-online.de · www.Steinwenderonline.de

●  S t a a t l .  E n e r g i e b e r a t u n g ●
B a d s a n i e r u n g  a u s  M e i s t e r h a n d
● Beratung ● Installation ● Regenerative Energien
● Planung ● Fliesen ● Öl- u. Gas-Brennwerttechnik
● Umbau ● Elektro ● Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und ausführlich.

Berufe und Dienstleis-
tung, Hochtechnologie und 
Handwerk informieren über 
Berufsbilder und Vorausset-
zungen für eine Ausbildung. 
Konzerne der Touristik sind 
ebenso vertreten wie mit-
telständische Unternehmen, 
Rechtsanwaltskammern oder 
Versicherungen. Auch das 
Landratsamt und einzelne 
Kommunen aus der Region 
sowie Hotel- und Gastrono-
miebetriebe stehen für Aus-
künfte bereit. Vorträge zu 
bestimmten Berufen, etwa in 
der in der Metall- und Elekt-
roindustrie, runden das Pro-
gramm ab. 

Der Förderverein und die 
Schulfamilie laden ein, bei 
dieser in der Region mittler-
weile gut bekannten Ausbil-
dungsmesse brennende Fra-
gen zum Start in die 
berufliche Zukunft zu klären, 

praxisnahe Tipps von Berufs-
vertretern, aber auch aktuel-
len Azubis zu bekommen und 
– vielleicht schon – gleich 
einen Ausbildungsvertrag 
abzuschließen. 

Interessiert? Einfach mal 
reinklicken auf www.clever-
azubi.com.

Carl-Steinmeier- 
Mittelschule

Auszeichnung „Gute 
gesunde Schule Bayern“

Im November 2023 haben 
Kultusministerin Anna Stolz 
und Gesundheitsministerin 
Judith Gerlach 244 Schulen 
in der Residenz in München 
dafür ausgezeichnet, dass 
sie erfolgreich am „Landes-
programm für die gute 
gesunde Schule Bayern“ 
teilgenommen haben. Die 

Carl-Steinmeier-Mittelschu-
le (CSM) ist eine von 150 
Schulen, die in diesem Jahr 
die Auszeichnung bereits 
zum wiederholten Mal 
erhalten hat.
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Kultusministerin Anna Stolz 
überreicht der CSM die 
Auszeichnung „Gute 
gesunde Schule Bayern“.
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• Tore
• Automatische Türen 

und Tore
• Schlüssel
• Schlösser
• Zäune
• Sicherheitstechnik
• Metallbau

• Montage
• Service
• Wartung

Ausstellung
Werkstatt
Zeller Beschläge OHG
Arastraße 2
85579 Neubiberg
Tel. 089 60667741
Fax 089 60667743
info@zeller24.com

Ladenverkauf
Schlüssel Böck
Putzbrunner Str. 10
85521 Ottobrunnwww.zeller24.comwww.zeller24.com

Biolino-Bande

Forschen, Basteln und Entdecken für Kinder von 6 bis 9 Jahren!
Die Biolino-Bande trifft sich immer donnerstags von 16 bis 17:30 Uhr 
bei jedem Wetter an der Ökoschule im Umweltgarten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, eine Anmeldung bis spätestens eine Woche vor dem 
gewünschten „Bandentreff “ unter kulturamt@neubiberg.de oder 
telefonisch 089/600 12-922 ist notwendig. Mehr Infos findest du  
im Veranstaltungskalender auf der Gemeinde-Homepage unter  
www.neubiberg.de.

Biolino-Termine

•	 7. März:	 Auf Schatzsuche
•	 14. März:	 Sonnenblumenwunder
•	 11. April:	 Hallo Schaf, Pony und Ziege
•	 2. Mai:	 Sonne, Regen und Klima

•	 16. Mai:	 Kräuter aufs Brot
•	 13. Juni: 	 Erfolgsmodell Käfer
•	 20. Juni:	 Raupen und Schmetterlinge
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Pflegestützpunkt Landkreis München

Individuelle und persönliche Beratung
Das Angebot des Pflegestützpunktes richtet sich an alle Menschen, die 
Beratung zum Thema Pflege benötigen.

Vor allem im Alter kann es mit der 
gewohnten Selbstständigkeit schnell 
vorbei sein: Tätigkeiten, die bislang 

noch gut selbst bewältigt werden konnten, 
sind von einem Tag auf den anderen, bei-
spielsweise durch einen Unfall oder nach 
einem Krankenhausaufenthalt, nicht mehr 
möglich. Betroffene und ihre Angehörigen 
wissen in so einem Fall oft nicht, wie es wei-
tergehen soll.

Seit März 2023 steht den Bürgerinnen und 
Bürgern im Landkreis München der Pflege-
stützpunkt in München-Riem als zentrale 
Anlaufstelle kostenfrei zur Verfügung. Aber 
nicht nur Seniorinnen oder Senioren oder 
deren Angehörige sollen sich an den Pflege-
stützpunkt wenden können –  das Angebot 
richtet sich an alle Menschen, die Beratung 
zum Thema Pflege benötigen, also beispiels-
weise auch Menschen mit einer Behinderung, 
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Die Mitarbeitenden des Pflegestützpunktes beraten zu Fragen rund um die Pflege:

• unabhängig, kostenfrei und vertraulich

• zu allen pflegerischen Unterstützungs- und Entlastungsangeboten im Landkreis

• für jedes Alter

• �zu verschiedenen Wohnformen (zu Hause, im Heim, in einer Demenz-Wohngemein-
schaft, im betreuten Wohnen etc.)

• telefonisch, im Stützpunkt und mit Hausbesuch

• �Personen mit Pflege- und Unterstützungsbedarf sowie deren Angehörige

Die Beratung ist abgestimmt auf individuelle Fragen und persönliche Bedürfnisse.

Der Pflegestützpunkt arbeitet dabei eng mit folgenden Stellen zusammen: Fachstellen 
für pflegende Angehörige im Landkreis München sowie dem Bezirk Oberbayern, der Auf-
suchende Seniorenberatung des Landkreises München, den Kranken- und Pflegekassen 
sowie weiteren Fachstellen.

Öffnungszeiten des  
Pflegestützpunktes

• Montag bis Mittwoch  
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

• Donnerstag  
von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr

• Freitag  
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Bei Bedarf sind Beratungstermine 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Anschrift 
Landratsamt München – Pflegestützpunkt 

Hanns-Schwindt-Straße 17 
Ebene 0, Raum 0.029 

81829 München 
(089) 62 21- 43 99 

pflegestuetzpunkt@lra-m.bayern.de

Weitere Informationen sind auf der 
Internetseite des Landkreises München zu 
finden unter www.landkreis-muenchen.de 
(Stichwort: Pflegestützpunkt).

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Üb
er

50 
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re

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen
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Über 60 Jahre

Hofbergerstr. 9 • Neubiberg • Tel. 089/ 601 88 41
Geöffnet: Di., Mi. 7.30-13.00, Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00,  

Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener 
Schlachtung und Herstellung 

für das Osterfest
Hausgemachte mild geräucherte Schinken 
auf Wunsch auch in Brot- und Blätterteig

Aus der Region: 
Junges zartes Lamm-, Rind- und Kalbfleisch

egal ob diese von Geburt an besteht oder 
durch Unfall oder Krankheit verursacht 
wurde.

Alle Mitarbeitenden des Pflegestützpunk-
tes sind ausgewiesene Experten und haben 
eine Weiterbildung zur Pflegeberaterin oder 
zum Pflegeberater absolviert. Sie unterstüt-
zen Betroffene und Angehörige, eine indivi-
duelle, passgenaue pflegerische Versorgung 
in der eigenen Häuslichkeit zu organisieren. 
Sie nehmen die Menschen an die Hand, fin-
den die passenden Dienstleistungen für sie 
heraus und sparen ihnen dadurch Zeit und 

lange Wege. Die Beantragung von finanziel-
len Leistungen, von Zuschüssen für den 
behindertengerechten Umbau der Wohnung 
oder eines Pflegegrads sind ebenso Fragen, 
die im Pflegestützpunkt geklärt werden kön-
nen, wie die Vorbereitung auf den Besuch 
des medizinischen Dienstes und vieles ande-
re mehr. Auch wenn die Möglichkeiten der 
häuslichen Versorgung erschöpft sind, gibt es 
Rat und Unterstützung. Betroffene können 
sich sowohl in den Räumlichkeiten des Stütz-
punktes als auch in der eigenen häuslichen 
Umgebung beraten lassen.

Gut vernetzt
Der Landkreis München verfügt schon heute 
über ein breites Angebot an Beratungsstellen. 
Diese bereits bestehenden Ressourcen sol-
len miteinander vernetzt werden. So gibt es 
beispielsweise eine enge Zusammenarbeit 
mit der Fachstelle für pflegende Angehöri-
ge. Darüber hinaus sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit anderen Beratungsstel-
len, den Kranken- und Pflegekassen sowie 
den Trägern und Anbietern von Versorgungs- 
und Betreuungsangeboten vernetzt.

FASTENZEIT = ZEROZEIT
alkoholfreie Weine, Gin, Spritz und Hugo
Die genussvolle Alternative ohne Alkohol

„FRÜHLINGSBOTE“ 
Oberbergener Baßgeige vom Kaiserstuhl 
NEU eingetroff en!

ORANGEN-EIERLIKÖR
FRISCH eingetroff en!

VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, 85579 Neubiberg, 
Telefon 089/ 601 909 10
Mo. - Do. 9.30-13.00 und 15.00-18.30 Uhr, 
Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

FASTENZEIT = ZEROZEIT



Sie setzen sich gerne für andere Menschen ein?

Werden Sie Postpate oder Postpatin!

Postpaten unterstützen ältere Menschen bei Post, 
Schriftverkehr und Behördenangelegenheiten.
Mehr Informationen unter: 
089 / 6221-1967, burcherts@lra-m.bayern.de, www.landkreis-muenchen.de  Postpatenprojekt 
Anmeldungen für den diesjährigen Qualifizierungskurs sind ab jetzt möglich.
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Landkreis München

Aufsuchende  
Seniorenberatung

Die Aufsuchende Senioren-
beratung ist eine Anlaufstel-
le für Senioren und Seniorin-
nen des Landkreis München 
ab 60 Jahren. Die Beratung 
erfolgt durch ein Team von 
Sozialpädagoginnen und 
-pädagogen in der Regel zu 
Hause und bietet Unterstüt-
zung bei allen Fragen zur 
Bewältigung des Alltags im 
Alter an. Gemeinsam werden 
individuelle Lösungen zu 
den jeweiligen Anliegen und 
passende Unterstützungs-
möglichkeiten erarbeitet. 

Die Beratung kann auch 
von anderen Fachstellen oder 
Personen, die sich Sorgen um 
einen älteren Menschen 
machen, angefragt werden. 

Sie ist freiwillig, vertrau-
lich, neutral und kostenfrei. 
Für Neubiberg ist Frau Wohl-
muth, Tel. (089) 62 21-13 71, 
WohlmuthT@lra-m.bayern.
de, ansprechbar. Mehr Infor-
mationen sind auch online 
unter www.landkreis-muen-
chen.de (Stichwort: Aufsu-
chende Seniorenberatung) 
erhältlich. 

Postpatenprojekt
Seit drei Jahren bietet die 
Aufsuchende Seniorenbera-
tung nun das Postpatenpro-
jekt für ältere Menschen im 
Landkreis München an. Es ist 
mit großem Erfolg angelau-
fen. Bereits jetzt gibt ca. 46 
ehrenamtliche Postpatinnen 
und Postpaten. 

AWO Nachbarschaftshilfe

Unbürokratische Hilfe 
im Alltag

Die AWO Nachbarschaftshil-
fe Ottobrunn-Hohenbrunn-
Neubiberg (AWO Nbh) wurde 
2006 gegründet, um Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die 
Hilfe benötigen, zu unter-
stützen.

Die Anfragen an die AWO 
Nachbarschaftshilfe sind so 
vielfältig, wie die Probleme, 
die im Alltag auftreten kön-
nen: spontane Kinderbetreu-
ung, regelmäßige Unterstüt-
zung von Senioren oder 
Menschen, die in ihrer Mobi-
lität eingeschränkt sind, Arzt-
begleitung, Einkaufshilfe, 
Gartenhilfe oder auch klei-
nere handwerkliche Tätigkei-
ten sowie einfach ein biss-
chen Gesellschaft leisten, 
sind die Schwerpunkte, die 
von ca. 80 Ehrenamtlichen 
abgedeckt werden. Hierfür 
erhalten sie große Dankbar-
keit und eine kleine Auf-
wandsentschädigung. 

Spontan, flexibel, unbüro-
kratisch, menschlich, enga-
giert: Das alles sind Eigen-
schaften, die untrennbar mit 
der AWO Nbh verbunden sind. 

Zudem organisiert die 
Nachbarschaftshilfe viele 
Projekte. Ein Überblick:

Seniorinnen und Senioren 
aus dem gesamten Landkreis 
München können mit ehren-
amtlichen Helfern bei der 
Bewältigung der Postangele-
genheiten und des Schrift-
verkehrs unterstützt werden.

Die Freude und Dankbar-
keit der Betroffenen über 
diese wertvolle Unterstüt-
zung ist groß, zumal sie kos-
tenfrei und unbürokratisch 
angeboten wird.

Die Aufsuchende Senio-
renberatung koordiniert und 
begleitet die Ehrenamtlichen 

fachlich. Kooperationspart-
ner für die Schulung und 
Fortbildung der Ehrenamtli-
chen ist das Münchner Bil-
dungswerk.

Auch dieses Jahr findet 
wieder ein Qualifizierungs-
kurs für neue Ehrenamtliche 
statt, damit diese dann 
anschließend an passende 
Seniorinnen und Senioren 
vermittelt werden können. 
Weitere Informationen sind 
über Frau Burchert, Tel. (089) 
62 21-19 67, BurchertS@
lra-m.bayern.de, zu erhalten.

Für die Gemeinde Neubiberg werden noch Ehrenamtliche für 
das Projekt Postpaten gesucht.
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• �Weihnachten in der 
Schachtel

Bedürftige und/oder einsa-
me Bürgerinnen und Bür-
ger aus den umliegenden 
Gemeinden werden zu Weih-
nachten beschenkt. Mittler-
weile werden von den Weih-
nachtsengeln aus Spenden 
der Bevölkerung über 200 
Päckchen liebevoll zusam-
mengestellt, schön verpackt 
und ein paar Tage vor Weih-
nachten ausgefahren.

• Schülerpaten
An einigen Schulen der 
Gemeinden sind die Schüler-
paten aktiv. Sie unterstützen 
fest ein Kind für ein Schuljahr 
mit wöchentlicher Förderung.

• AWO Rumpelkammer
Betagte oder nicht mehr 
benötigte, aber gut erhaltene 
Möbel finden auf diese Weise 
bei bedürftigen Menschen 
ein neues Zuhause. Kosten-
frei gegen Selbstabholung.

• �AWO-Treff zum  
Mittagstisch

Immer mittwochs von 12 
bis 13.30 Uhr gibt es für 1 
Euro eine gesunde Suppe – 
dazu gutes Brot; gekocht aus 
größtenteils gespendeten 
Lebensmitteln. Eingeladen 
sind bedürftige und/oder ein-

same Menschen, die gerne in 
Gesellschaft eine einfache 
Mahlzeit genießen möchten.

Sie brauchen selbst Hilfe 
oder möchten sich engagie-
ren? Das Büro-Team ist Mo 
bis Do von 9 bis 12 Uhr tele-
fonisch unter (089) 99 01 66 
96 und per E-Mail an info@
awo-nbh.de erreichbar.

Weitere Informationen 
sind auch online unter www.
awo-nbh.de erhältlich.

AWO Rumpelkammer

Möbel für bedürftige 
Menschen gesucht

Seit 2015 gibt es bei der AWO 
Nachbarschafshilfe Ottobrunn-
Hohenbrunn-Neubiberg die 
Gebraucht-Möbelbörse „AWO 
Rumpelkammer“. Dieses Pro-
jekt wurde ins Leben gerufen, 
um gebrauchte Möbel sowie 
Einrichtungsgegenstände aller 
Art an bedürftige Alleinste-
hende und Familien in den 
Gemeinden weiterzugeben. 
In der Hauptsache werden 
Schränke, Betten, Regale und 
Tische benötigt, aber auch Arti-
kel wie Spiegel, Lampen oder 
Teppiche.

Es werden nicht nur 
gespendete Möbel weiterge-
geben, die AWO-Rumpel-
kammer begibt sich auch auf 
die Suche nach Artikeln, die 
dringend benötigt werden. 
Wer Gegenstände spenden 
möchte oder sucht, kann sich 
gerne an die „AWO Rumpel-
kammer“ wenden, per E-Mail 
unter awo-rumpelkammer@
awo-nbh.de oder telefonisch 
unter 0152/53 63 96 06.
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Sie möchten die Projekte der AWO Nbh unterstützen, 
dann spenden Sie an: 

AWO Nachbarschaftshilfe
IBAN  DE72 7025 0150 0010 8359 81
Verwendungszweck: Soziale Projekte 

oder per PayPal an: spende@awo-nbh.de
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AWO Schuldner- und 
Insolvenzberatung

Hilfe bei finanzieller Not

Inmitten der gesellschaftli-
chen und finanziellen Her-
ausforderungen sind wir, 
die AWO Schuldner- und 
Insolvenzberatungsstelle im 
Landkreis München. Unsere 
Mission: Wir lindern nicht nur 
Symptome, sondern behan-
deln die Wurzeln der finan-
ziellen Not mit Empathie und 
Zeit.

Überschuldung entwickelt 
sich oft schleichend, und es 
fällt schwer, um Unterstüt-
zung zu bitten. Doch wir sind 
hier, um zu helfen. In einer 
Region, in der das Leben teuer 

Caritas Neubiberg/Ottobrunn 

Mobile Werkstatt sucht Verstärkung
Wir suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für unsere mobile Werkstatt in Neubi-
berg/Ottobrunn! Die mobile Caritas Werkstatt hilft, um Menschen mit knappem Budget 
finanziell zu entlasten.

Sie müssen kein Profi sein, um uns zu unterstützen – wenn Sie gerne mit Ihren Händen 
arbeiten und etwas über Reparaturen lernen möchten, sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen technisch affine Menschen und bieten viel gestalterischen Spielraum. Ihre 
handwerklichen Kenntnisse können einen großen Unterschied machen und helfen, Gerä-
te wieder in Gang zu bringen, Lampen aufzuhängen, Dübel zu setzen, Möbel zu montie-
ren, Fahrräder zu reparieren und vieles mehr. Wenn Sie also Erfahrung in der Reparatur 
haben und sich gerne engagieren möchten, um anderen zu helfen, dann sind Sie bei uns 
herzlich willkommen!

Unsere Arbeit ist gut für die Umwelt und für unsere Gemeinde. Indem wir Fahrräder, 
Waschmaschinen und andere Geräte reparieren, helfen wir Menschen, die sich keine teuren 
Neuanschaffungen leisten können. Das schont Ressourcen und Geldbeutel gleichermaßen.

Wenn Sie Lust haben, Teil unseres Teams zu werden und Ihr handwerkliches Geschick 
und/oder Fachwissen als Elektriker, Schreiner oder Installateur in den Dienst unserer 
Gemeinschaft zu stellen, dann melden Sie sich bitte bei uns! Wir freuen uns darauf, von 
Ihnen zu hören und gemeinsam etwas Gutes zu bewirken.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann können Sie sich gerne unter der E-Mail 
Bettina.Haendel@caritasmuenchen.org oder telefonisch unter der 0160/96 21 36 63 
melden.

� Das Team der mobilen Werkstatt

ist, wie dem Landkreis Mün-
chen, bieten wir umfassende 
und kostenfreie Beratungen 
an. Unser Hilfsangebot reicht 
von Geldspar-Tipps über die 
Analyse von Einkommen und 
Ausgaben bis zur Hilfe bei 
Vertragskündigungen und 
Versicherungsprüfungen. 
Darüber hinaus begleiten und 
beraten wir durch den gesam-
ten Prozess des Privatinsol-
venzverfahrens. 

Ganzheitliche, individuelle 
Beratung
Als soziale Beratungsstelle 
zeichnen wir uns durch unse-
re ganzheitliche Betrachtung 
der Ratsuchenden aus, bei 
der wir nicht nur deren finan-

zielle Schulden, sondern 
auch ihre gesamte Situation 
und individuellen Bedürfnis-
se im Blick haben. 

Wir haben bereits zahl-
reichen Menschen geholfen, 
den Weg zu finanzieller Sta-
bilität zu finden. Wenn Sie 
im Landkreis München leben 
und Hilfe benötigen, sind wir 
für Sie da. Wir stehen Ihnen 
zur Verfügung von Mo bis Do 
von 9 bis 17 Uhr und Fr von 9 
bis 14 Uhr, telefonisch unter 
(089) 67 20 87 176 und per 
E-Mail an sib@awo-kvmucl.
de. Oder nutzen Sie unse-
re Telefonsprechstunde am 
Mittwoch von 16 bis 17 Uhr. 

Im Internet finden Sie uns 
unter www.awo-kvmucl.de.
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auf dem Campus

Weihnachtsspende für 
soziale Zwecke

Kurz vor Weihnachten fand 
auf dem Campus der Univer-
sität der Bundeswehr Mün-
chen wieder ein Weihnachts-
markt, organisiert von den 
Spießen, statt. Wie auch im 
Jahr zuvor wurden Spenden 
für soziale Zwecke gesam-
melt. Die Einnahmen von 
Glühwein und Punsch sowie 
herzhaften und süßen Spei-
sen beliefen sich auf über 
10.000 Euro.

Davon gingen 8.000 Euro 
an die kunst-Werk-küche im 

Werksviertel am Ostbahnhof, 
einem Verein, der sich der 
Förderung der Inklusion von 
Menschen mit geistigen oder 
körperlichen Einschränkun-
gen verschrieben hat.

Ebenfalls bedacht wurden 
karitative Aktionen der 
Gemeinde Neubiberg mit 
2.655 Euro. Auf dem Christ-
kindlmarkt selbst überreich-
ten die Organisatoren des 
Marktes Neubibergs Erstem 
Bürgermeister Thomas Par-
deller den Spendenscheck. 
„Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen wir gezielt finanziell 
schwächer gestellte Men-
schen und Familien. Dadurch 
wird allen die Teilnahme am 

gesellschaftlichen Leben 
unserer Gemeinde ermög-
licht“, so die dankenden 
Worte Bürgermeister Pardel-
lers für die großzügige Geste.

Die Organisatoren des Christkindlmarktes 
überreichten Neubibergs Erstem 
Bürgermeister Thomas Pardeller (l.) einen 
Spendenscheck.
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MINOA
RESTAURANT IM

SPORTPARK NEUBIBERG

Zwergerstr. 26, Neubiberg, Tel. 089 / 60 666 652

Kretische und Mittelmeerspezialitäten, großer sonniger Biergarten,
Räume für bis zu 60 Personen, 4 Bundeskegelbahnen

Partyservice (warmes und kaltes Buffet)

Täglich geöffnet 15 bis 24 Uhr,   Samstag, Sonntag, feiertags 11 bis 24 Uhr

Meisterbetrieb für Malerei und Gestaltung

Bajuwarenweg 9 · 85579 Unterbiberg
Fon 089 / 673 34 56

e-mail: info@maler-oberndorfer.de
www.maler-oberndorfer.de

Barrierefreies Neubiberg

Eine kleine Pause auf den Seniorenbänken
Die Gemeinde hat drei Bänke mit einer höheren Sitzfläche im Landschafts-
park aufgestellt. Eine weitere Seniorenbank soll noch folgen.

Seit kurzem laden drei neuaufgestellte 
Seniorenbänke im Landschaftspark 
laden zum Verweilen und Ausruhen ein. 

Der Hintergrund dazu: Ein Ehepaar nahm 
schon vor einiger Zeit mit der Behindertenbe-
auftragten der Gemeinde, Kerstin Stiefer-
mann, Kontakt auf und schilderte, dass der 
gewohnte Spaziergang mit einem guten 
Freund im Landschaftspark zu anstrengend 
wurde und sie Bänke zum Ausruhen vermis-
sen. Beim nächsten Treffen des Behinderten-
beirates verfolgte dieser den Wunsch und 
suchte Bänke mit höheren Sitzflächen aus, 
damit das Aufstehen aufgrund der Höhe die-
ser Bänke leichter wird. Mit den seitlichen 
Armlehnen wird das Hinsetzen und Aufste-
hen ebenfalls einfacher. 

Das Projekt wurde an Neubibergs Ersten 
Bürgermeister Thomas Pardeller sowie an das 
Bau-, Planungs- und Umweltamt weitergege-
ben und gemeinsam verfolgt. 

Nun ist es endlich so weit! Passend zu den 
ersten Sonnenstrahlen und den milden Tem-
peraturen errichtete der Bauhof Neubiberg 

drei Seniorenbänke im Landschaftspark, die 
zu kleinen Pausen und hoffentlich zu man-
cher Unterhaltung einladen.

Die Kosten für eine vierte Bank übernimmt 
der Ortsverband der AWO. Für diese Bank 
wird gerade ein passender Platz in der Nähe 
der Altenheime gesucht, damit auch bei den 
Spaziergängen in die nahe Umgebung eine 
Pause eingelegt werden kann. 

Der online-Shop ist wegen einer Inventur z.Zt.
nicht erreichbar. Es ist ein Lager-Abverkauf
geplant.Termin in der nächsten Ausgabe.

Sonstige Infos unter

TSV_Neubiberg   2012    -    1/2    -   4c 10.5.2012

NATHER Heizung

NATHER
Heizung Sanitär

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik

Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung
Wartung - Reparatur - Notdienst

Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung
85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b

81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 0 89/601 90 411 · Telefax 089/601 24 37

Dringend gesucht: zuverlässige/n Heizungs-/Sanitärmonteur/in

TSV_Nbg_2012_Nather:Nather-Plan-2000  11.05.2012  9:19 Uhr  Seite 1

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik
Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung

Wartung - Reparatur - Notdienst
Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung

85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b
81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 089/ 601 90 411·  Telefax 089/ 601 24 37
E-Mail: r.nather-muenchen@t-online.de 

www.nather-heizung-sanitär.de  
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Monatliche Sprechstunde
Für Menschen mit Behinderungen und deren Angehörige bietet Kerstin Stiefermann, 
Behindertenbeauftragte der Gemeinde, eine Sprechstunde im Seniorenzentrum Neu-
biberg, Hauptstraße 12, an. Der nächste Termin ist Freitag, 15. März, 14 Uhr, oder nach 
persönlicher Vereinbarung.

Die Beratung ist kostenfrei und vertraulich. Um eine Anmeldung telefonisch unter 
(089) 600 12-856 oder per E-Mail an kerstin.stiefermann@neubiberg.de wird gebeten.
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Über 95 Jahre im Familienbesitz

  freundlich eingerichtete Gästezimmer mit Dusche/Bad und WC, Kabel/TV-Anschluß und W-LAN  
Gästehaus Garni  ♦  Familienappartement  ♦  Kegelbahnen

Das Restaurant bleibt vorläufig geschlossen.

Am S-Bahnhof Neubiberg • Telefon 089/ 60 38 60 • E-Mail: info@neubibergerhof.de
www.neubibergerhof.de

Familie KreuzerMeisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern, Treppenanlagen
Baumpflege,

BaumerhaltungGrabpflege Licht im Garten
Feng Shui

Garten

M. Prasse · GARTENGESTALTUNG · Anzengruberstr. 34 · 85579 Neubiberg 

Zaun–, Wege–
Terrassenbau

Dachbegrünung

Licht im Garten

Baumpflege
Baumerhaltung

Grabpflege

Teichbau

Natursteinmauern
Treppenanlagen

Pflanzungen

Gehölzschnitt

Heckenschnitt
Anzengruberstr. 34  · 85579 Neubiberg  ·        089/688 86 75 · Fax  089/688 84 75
e - m a i l :  m a r t i n p r a s s e - g a r t e n g e s t a l t u n g @ t - o n l i n e . d e
Meisterbetrieb und geprüfter Fachbetrieb für Garten– und Landschaftsbau

☎

G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e

M. Prasse · GARTENGESTALTUNG · Anzengruberstr. 34 · 85579 Neubiberg 

Zaun–, Wege–
Terrassenbau

Dachbegrünung

Licht im Garten

Baumpflege
Baumerhaltung

Grabpflege

Teichbau

Natursteinmauern
Treppenanlagen

Pflanzungen

Gehölzschnitt

Heckenschnitt
Anzengruberstr. 34  · 85579 Neubiberg  ·        089/688 86 75 · Fax  089/688 84 75
e - m a i l :  m a r t i n p r a s s e - g a r t e n g e s t a l t u n g @ t - o n l i n e . d e
Meisterbetrieb und geprüfter Fachbetrieb für Garten– und Landschaftsbau

☎

G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e

Meisterbetrieb in Neubiberg / Tel. 089 6 88 86 75
info@prasse-gartengestaltung.de
www. prasse-gartengestaltung.de

Zum Internationalen Frauentag am 8. März

Rosenaktion: Sag es mit fairen Blumen
Der Großteil der Blumenproduktion erfolgt in 
Ländern des globalen Südens. Auf den Blumen-
plantagen sind die Arbeitsbedingungen oft mise-
rabel, darunter leiden insbesondere die vielen 
Frauen, die dort beschäftigt sind. Durch Fairtrade 
können Frauen selbstbestimmter ihre Zukunft 
gestalten. Wer dies unterstützen möchte, ent-
scheidet sich für den Kauf fair produzierter und 
gehandelter Blumen!

Als Fairtrade-Gemeinde setzt sich Neubiberg 
aktiv für den fairen Handel, menschenwürdige 
Arbeitsbedingungen und Frauenrechte weltweit 
ein. Traditionell verschenkt das Kulturamt zum 
Weltfrauentag Rosen aus fairem Handel im Seniorenzentrum, im Verwaltungsgebäude 
am Bahnhofsplatz und in der Gemeindebibliothek.

Stadttour: Münchner Weibs-Bilder: berühmte & vergessene Frauen
Das Leben, Leiden, Lieben und die Laster bemerkenswerter „Weibs-Bilder“ Münchens 
werden beleuchtet, egal ob die Damen von hohem oder niedrigem Stande waren. Viele 
von ihnen haben sich einen Platz im Herzen der Münchner verdient, andere sind fast ver-
gessen. Wir lauschen ihren Lebensgeschichten und Worten: manche sind so schnörkellos 
und derb in ihrer Ausdrucksweise, dass es eine wahre Freude ist, zuzuhören! Alle haben 
es verdient, aus der Vergangenheit und aus dem Vergessen geholt zu werden. Kommen 
Sie mit auf einen Spaziergang, der ihren Blick auf die weibliche Wirklichkeit in Münchens 
Geschichte vertieft. Bitte mit Anmeldung bis Dienstag, 5. März, im Seniorenzentrum, 
(089) 600 12-856 oder seniorenzentrum@neubiberg.de.

Freitag, 8. März
9.31 Uhr Abfahrt S-Bahnhof Neubiberg

15 Euro/13 Euro mit S-Pass

Kinderbetreuung 2024/25

Online-Anmeldung für 
Hort und Mittagsbetreu-
ung läuft bis 1. April

Gut betreut in Neubiberg 
– das sind die kleinsten 
Gemeindebürgerinnen und 
-bürger. Sowohl in Neubiberg 
als auch in Unterbiberg gibt 
es eine Vielzahl an Kinderbe-
treuungseinrichtungen unter-
schiedlicher Träger. Für Eltern 
bedeutet das zugleich eine 
große Wahlmöglichkeit an 
pädagogischen Konzepten.

Seit 2020 erfolgt die 
Anmeldung des Kindes in 
der (Wunsch-)Einrichtung 
ausschließlich online über 
das Bürgerservice-Portal. Bis 
zum 1. April ist noch eine 
Online-Anmeldung über das 
Portal für das Betreuungsjahr 
2024/2025 für Hort und Mit-
tagsbetreuung möglich.
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Zum Internationalen Weltfrauentag 
am 8. März rückt die Gemeinde das 
Thema Gerechtigkeit in den Fokus.

Eine Online-Anmeldung für 
Hort und Mittagsbetreuung 
für das Betreuungsjahr 
2024/25 ist noch bis zum  
1. April möglich.

So funktioniert die Online-Anmeldung

Online-Registrierung
Die Bedarfsanmeldung erfolgt ausschließlich über das Bürger
service-Portal per PC oder mobilem Endgerät (siehe QR-Code).

Auswahl der Einrichtung
Nehmen Sie eine Favorisierung der Wunscheinrichtungen  
sowie die Online-Bedarfsanmeldung vor.

Bestätigung
Die Bestätigung der Bedarfsanmeldung erfolgt per E-Mail  
über das Postfach Ihres Bürgerservicekontos.

Vergabe des Betreuungsplatzes
Eine Rückmeldung über die Vergabe des Betreuungsplatzes erfolgt ebenfalls über das 
Postfach Ihres Bürgerservicekontos.

Weiterführende Informationen zu Kinderbetreuung in Neubiberg sind online unter 
www.neubiberg.de (> Kinderbetreuung) zu finden.

Über den QR-Code 
geht’s direkt zur 
Anmeldung.

Kontakt für Rückfragen
Gemeinde Neubiberg – Ordnungsamt-
Bahnhofsplatz 3 · 85579 Neubiberg
(089) 600 12-968 · ordnungsamt@neubiberg.de 
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Standorte Splittkästen

Neubiberg:
•	 Albrecht-Dürer-/Ecke Walkürenstraße
•	 Albrecht-Dürer-/Ecke Kyffhäuserstraße
•	 Anzengruberstraße (Parkbuchten)
•	 Ara-/Ecke Kameterstraße
•	 Cramer-Klett-Straße (Stichweg Hohenbrunner Straße)
•	 Cramer-Klett-Straße (nördliche Zufahrt Gymnasium)
•	 Cramer-Klett-Straße 34/36 (gemeindliche Wohnanlage)
•	 Feuerwehr Floriansanger
•	 Hauptstraße (gegenüber kath. Kirche)
•	 Haupt-/Ecke Barbarossastraße
•	 Hauptstraße 126 a
•	 Hohenbrunner Straße (Eingang Abloner Garten)
•	 Hohenbrunner-/Ecke Prof.-Göttsberger-Straße
•	 Kaiser-/Ecke Lorenz-Bauer-Straße
•	 Kaiserstraße (Bahnübergang)
•	 Kiem-Pauli-Weg (Kindergarten)
•	 Mozartstraße (Umkehrschleife)
•	 Pfarrer-Sickinger-Weg – östlich
•	 Pfarrer-Sickinger-Weg – westlich
•	 Rathausplatz 9 (Grund- u. Teilhauptschule)
•	 Rathausplatz 16
•	 Realschule (Buchenstraße 2/4, Busschleife)
•	 Rotkäppchenstraße 114 – 120 (gemeindliche Wohnanlage)
•	 S-Bahnhof Neubiberg (Grünanlage)
•	 S-Bahn-Parkplatz (Floriansanger)
•	 Sportzentrum (Zwergerstraße 26–28)
•	 Tannenstraße (Garagenzufahrt gemeindliche Wohnanlage)
•	 Umweltgarten Neubiberg (Äußere Hauptstraße)
•	 Wotan-/Ecke Hauptstraße

Unterbiberg:
•	 Am Hachinger Bach (Brücke)
•	 Anger-/Ecke Berghammerweg
•	 Kirchenvorplatz
•	 Kräutleinhof/Ecke Unterbiberger Straße
•	 Marktplatz
•	 Sonnenweg

Waldperlach (Siedlerbund):
•	 Eulenspiegel-/Ecke Isengaustraße
•	 Waldheimplatz (Bus-Endhaltestelle)

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“
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Gottesdienste
Kath. Rosenkranzkönigin 
Hauptstraße 36, Neubiberg

• �Sonntags, 11 und 18.30 Uhr,  
dienstags, 8 Uhr, und donnerstags, 18.30 Uhr,  
Gottesdienst

Ev. Corneliuskirche 
Wendelsteinstraße 1, Neubiberg
• �Sonntags, 10.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. St. Georg Kirche 
Zwergerstraße 6, Unterbiberg
• �Sonn- und feiertags, 9.30 Uhr, Eucharistie

Ev. Kirche St. Paulus 
Sebastian-Bauer-Straße 23, Perlach
• �Sonntags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
• �Freitags, 7 Uhr, Frühmesse

Ev. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
• �Erster Mittwoch im Monat, 7 Uhr,  

Morgenandacht

Siebenten-Tags-Adventisten 
Hubertusstraße 20, 85521 Ottobrunn
• �Samstags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Sitzungstermine
Die Sitzungstermine des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse sind für die kommenden 
zwei Monate wie folgt geplant:

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
Montag, 4. März, 19 Uhr
Montag, 8. April, 19 Uhr

Planungs-, Infrastruktur- und  
Umweltausschuss 
Dienstag, 5. März, 19 Uhr
Dienstag, 9. April, 19 Uhr

Sozial- und Kulturausschuss 
Montag, 11. März, 19 Uhr

Bau- und Verkehrsausschuss 
Dienstag, 12. März, 19 Uhr 
Dienstag, 16. April, 19 Uhr 

Gemeinderat 
Montag, 18. März, 19 Uhr
Montag, 22. April, 19 Uhr

Sonderausschuss für Hochbauprojekte und 
Digitalisierung 
Dienstag, 19. März, 19 Uhr

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass es sich um unverbindliche Termine han-
delt, die sich je nach Beratungsbedarf kurzfris-
tig noch ändern können. Bitte beachten Sie 
daher die entsprechenden Ankündigungen an 
den amtlichen Bekanntmachungstafeln im 
Gemeindegebiet, im Internet-Sitzungskalender 
unter www.neubiberg.de/sitzungskalender.

ORT

Haus für Weiterbildung, Großer Saal, 2. OG, Rathausplatz 8.
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Straßenkehrung 
An den Tagen vor den folgenden festgesetzten 
Straßenreinigungsterminen sind die Gehsteige 
vor dem eigenen Grundstück zu kehren. Das 
Kehrgut kann dabei in die Straßenrinnen gefegt 
werden. Fahrzeughalter werden geben, ihre 
Autos an diesen Tagen möglichst auf 
Privatgrundstücken zu parken, damit die 
Kehrmaschinen ungehindert durchfahren 
können. 

Frühjahrskehrung

• Montag, 11. März – Neubiberg

• Dienstag, 12. März – Neubiberg

• Mittwoch, 13. März – Unterbiberg

Bürgermeister-
sprechstunde 
Eine rechtzeitige Anmeldung im Vorzimmer des 
Ersten Bürgermeisters (Telefon 089/600 12-911 
oder E-Mail vorzimmer-bgm@neubiberg.de) ist 
erforderlich.

TERMIN

Donnerstags, 15 bis 17 Uhr

Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre und 
die rechtmäßige Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir 
die datenschutzrechtlichen Anforderungen 
der neuen Europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- 
und Verwaltungsprozessen.

Wir erheben und verarbeiten die persön-
lichen Daten gemäß den europäischen  
und deutschen gesetzgeberischen Bestim-
mungen. Daher informieren wir als verant-
wortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu 
welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogenen 
Daten verarbeiten, die wir im Rahmen 
unseres Gemeindejournals veröffentlichen.

1. �Diese Datenschutzhinweise erfolgen im 
Zusammenhang mit der Veröffentlichung 
personenbezogener Daten im Rahmen der 
Herausgabe des Gemeindejournals der 
Gemeinde Neubiberg.

2. �Verantwortlich für die Datenerhebung  
ist die Gemeinde Neubiberg,  
Rathausplatz 12, 85579 Neubiberg;  
E-Mailadresse: gemeinde@neubiberg.de, 
Telefonnummer: +49 89 600 12-0.

3. �Den externen Datenschutzkoordinator der 
Gemeinde Neubiberg erreichen Sie unter 
Insidas GmbH & Co. KG 
Herr Kilian Bauer 
Wallerstraße 2 
84032 Altdorf 
datenschutz@neubiberg.de 
Tel. +49 87 12 05 49 40

4. �Ihre Daten werden zum Zweck der 
gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit 
erhoben und verarbeitet.

5. �Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer 
Daten ist die Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1 a DSGVO auf freiwilliger Basis.

6. �Ihre personenbezogenen Daten werden 
weitergegeben an:

• �alpha-teamDruck GmbH, München

• �Hans Winklhofer & Sohn Werbeverlag

• �Sally Braune Medienproduktion,  
Unterhaching

• �alle Haushalte der Gemeinde Neubiberg 
und Leser des Gemeindejournals  
(inkl. Online-Ausgabe)

7. �Die Aufbewahrung erfolgt für archiva-
rische und historische Zwecke dauerhaft.

8. �Nach der Datenschutz-Grundverordnung 
stehen Ihnen folgende Rechte zu:

• �Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, so haben Sie das Recht 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).

• �Sollten unrichtige personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).

• �Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen 
vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

• �Wenn Sie in die Datenverarbeitung 
eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

• �Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft die o.g. 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

• �Weiterhin besteht ein Beschwerderecht 
beim Bayerischen Landesbeauftragten für 
den Datenschutz.

Datenschutzhinweise
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Telefonverzeichnis
(Die Vorwahl für die folgenden Festnetz- 
Telefonnummern lautet 089)

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Neubiberg 
Rathausplatz 12 & Bahnhofsplatz 3 (*) 
85579 Neubiberg  
Telefon:	 600 12 - 0 
Fax:	 600 12 - 58 
E-Mail: 	 gemeinde@neubiberg.de 
Internet: 	www.neubiberg.de

Erster Bürgermeister: Thomas Pardeller 
Geschäftsleiter: Thomas Schinabeck

Hauptamt 
Geschäftsleitung� 600 12 - 912 
Vorzimmer Erster Bürgermeister� 600 12 - 911 
Öffentlichkeitsarbeit� 600 12 - 980 
Wirtschaftsförderung� 600 12 - 912 
Personalverwaltung� 600 12 - 538

Finanzverwaltung (*) 
Kämmerei� 600 12 - 942 
Steuer-/Liegenschaftsverwaltung� 600 12 - 943 
Gemeindekasse� 600 12 - 935

Bau-, Planungs- und Umweltamt (*) 
Leitung (*)� 600 12 - 938 
Bauverwaltung (*)� 600 12 - 947 
Hochbau (*)� 600 12 - 962 
Tiefbau (*)� 600 12 - 979 
Umwelt- und Naturschutz (*)� 600 12 - 924 
Bauhof (Hauptstraße 3)� 60 66 57 08 - 0

Amt für Kultur und Gemeinschaftsförderung (*) 
Leitung� 600 12 - 928 
Archiv� 600 12 - 967 
Jugend, Sport, Vereine� 600 12 - 927 
Haus für Weiterbildung� 600 12 - 977

Bürgerservice (*) 
Ordnungsamt� 600 12 - 913 
Standesamt� 600 12 - 832 
Renten und Soziales� 600 12 - 930 
Fundsachen� 600 12 - 154 
Bürgerbüro� 600 12 - 833
Öffnungszeiten des Bürgerbüros: 
Montag bis Freitag:� 7.30–12 Uhr 
Donnerstag:� 14–18 Uhr
Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Montag bis Freitag:� 8–12 Uhr 
Donnerstag:� 14–17 Uhr

Gemeindebibliothek� 600 12 - 70 
Rathausplatz 8

Öffnungszeiten: 
Dienstag:	 11–13    und� 14–19 Uhr 
Mittwoch:	 11–13    und� 14–16 Uhr 
Donnerstag:	 11–13    und� 14–19 Uhr 
Freitag:	 11–13    und� 14–19 Uhr 
Samstag:	�  10–14 Uhr

Seniorenzentrum� 600 12 - 856 
Hauptstraße 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag:� 9–12 Uhr und 13–17 Uhr 
Freitag:� 9–12 Uhr (außer bei Veranstaltungen)

Sportzentrum� 60 01 35 16 
Zwergerstraße 26–28

Umweltgarten� 68 09 64 83 
Äußere Hauptstraße 10

Gemeinde-Partnerschaftsverein � 60 08 89 33 
Hauptstraße 12	

Friedhofsverwaltung� 66 01 15 78 
Auf der Heid 6

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kinderkrippe KiWi� 60 06 19 28 
Wittelsbacherstraße 3

Kinderkrippe inzi winzi� 51 66 00 60 
Hauptstraße 43

Kath. Kinderkrippe St. Georg Ubb.� 63 02 14 77  
Marktplatz 1

Johanniter Kinderkrippe Campusküken 
Fliegerhorststraße 63� 32 60 01 67

Großtagespflege Zwergerlreich � 0176/16 37 14 97 
(Waldorfpädagogisch-orientierte  
Kleinkinder-Großtagespflege)�  
Albrecht-Dürer-Straße 44�

AWO-Kindertagespflege� 72 63 20 57 
Hauptstraße 43

AWO-Kinderkrippe Abenteuerland� 60 01 19 33 
Floriansanger 3

AWO-Großtagespflege „Villa Biberg“�58 80 43 30-0 
Wittelsbacherstraße 7

Evangelischer Kindergarten� 660 92 20 
Floriansanger 5

Kath. Kindergarten� 60 31 57 
St. Christophorus�  
Kiem-Pauli-Weg 71

AWO-Kindergarten� 67 97 44 71 
Hallstattfeld 4

AWO-Kindergarten� 601 65 66 
Hohenbrunner Straße 34

servusKiDS gGmbH� 18 93 35 40 
Hallstattfeld 2

Waldorfhaus Brunnthal� 609 64 95 
Eugen-Sänger-Ring 6a, Brunnthal
Kindergartenverein Neubiberg e. V.� 0162/847 36 62 
„Sonnenwiese”�  
Werner-Heisenberg-Weg 39

Kindertagesstätten in der Grundschule Neubiberg
Rathausplatz 9a 
Mittagsbetreuung� 60 01 31 61 
Mittagsbetreuung Förderverein� 0176/39 95 20 18 
Hort� 520 63 375

Kindertagesstätten in der Grundschule Unterbiberg 
Am Hachinger Bach 7� 189 08 58 11 
servusKiDS gGmbH 
Kinderhaus am Hachinger Bach 
Hort · Mittagsbetreuung · Erweiterter Ganztag

SCHULEN

Gymnasium� 606 66 40 
Cramer-Klett-Straße 10

Realschule� 66 01 17 - 0 
Buchenstraße 4

Carl-Steinmeier-Mittelschule� 68 90 60 80 
Georg-Kerschensteiner-Straße 3, Riemerling

EmiLe-Montessori-Schule� 61 37 21 12 
Arastraße 2

Grundschule Neubiberg� 232 49 55 - 0 
Rathausplatz 9

Grundschule Unterbiberg� 402 87 93 - 0 
Am Hachinger Bach 7

JUGENDZENTRUM„GLEIS 3“

Äußere Hauptstraße 1� 60 01 93 40

VOLKSHOCHSCHULE SÜDOST

Info-Zentrum Neubiberg 
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8� 44 23 89-0

MUSIKSCHULE NEUBIBERG

Wittelsbacherstraße 1� 60 06 18 64

SOZIALE EINRICHTUNGEN

AWO-Beratungsstelle für Eltern, � 601 93 64 
Kinder und Jugendliche�  
Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn

AWO-Nachbarschaftshilfe� 99 01 66 96

Sozialpsychiatrischer Dienst� 60 50 54 
Ludwig-Thoma-Straße 46, Ottobrunn

Alzheimer Gesellschaft � 66 05 - 92 22 
Landkreis München e.V.�  
Hauptstraße 42, 82008 Unterhaching

Hospizkreis Ottobrunn� 66 55 76 70 
Friedenstraße 21, 3. OG, Ottobrunn

Frauennotruf� 76 37 37

Suchtberatung Ottobrunn� 66 59 35 60 
Ottostraße 55a, Ottobrunn

PFARRÄMTER

Kath. Pfarrei Rosenkranzkönigin� 66 00 48 - 0 
Hauptstraße 36

Ev. Corneliuskirche� 60 40 40  
Wendelsteinstraße 1

Kath. Pfarramt St. Georg� 630 21 40 
St.-Koloman-Straße 9, München

Ev. Kirche St. Paulus� 670 11 64 
Sebastian-Bauer-Straße 23, München

Ev./Kath. Militärpfarramt� 60 04 27 - 24/-26 
Werner-Heisenberg-Weg 39

POST

Hauptstraße 28a� 60 08 71 55

STÖRUNGSSTELLEN

Gas� 15 30 -16 / -17

Wasser� 18 20 52

Strom (Bayernwerk)� 09 41 / 28 00 33 66

Fernwärme�  0800 / 796 88 80 45 
(Stadtwerke München)

ABFALL- UND ABWASSERBESEITIGUNG

Zweckverband München-Südost� 60 80 91 - 0

NOTRUFNUMMERN

Polizei� 110

Feuerwehr, Notarzt	� 112

Polizeiinspektion 28� 629 80 - 0 
Haidgraben 1b, Ottobrunn

Feuerwehr Neubiberg� 60 66 73 53 
Floriansanger 1

Feuerwehr Unterbiberg� 01 76 / 62 46 59 17 
Schönswetterstraße 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftspraxis� 60 01 96 00 
Ottobrunn�  
An Wochenenden und Feiertagen:� 9–13 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst (Auskunft)� 723 30 93

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 833

24 Stunden Münchner Heilpraktiker� 55 55 40 

Naturheilkunde-Akuthilfe� 50 30 50 

Auskunft bei Vergiftungen� 192 40

Krankentransporte� 192 22

Sucht-Hotline� 28 28 22

Krisendienst Psychiatrie� 01 80 / 655 30 00 
(tgl. 9–24 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst� 29 45 28

Medizinische Kleintierklinik� 21 80 - 26 50 
der LMU�

Tierrettung München e. V.� 018 05 / 84 37 73
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Impressum

Info

Nanu steht für Nachrichten aus Neubiberg/
Unterbiberg und ist die Broschüre, mit der die 
Gemeinde Neubiberg alle zwei Monate ihre 
Bürger über das Neueste aus dem Rathaus, 
Gemeinderat und Gemeindeleben informiert. 
Darüber hinaus bietet sie eine gute Übersicht 
über alle wichtigen Termine. Sie wird kosten-
frei an alle Haushalte in Neubiberg verteilt. 
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Auf der Gemeindewebsite www.neubiberg.de finden Sie unter der Rubrik Rathaus und 
Bürgerservice

	� • alle Anträge und Formulare zum Herunterladen 
• Satzungen und Verordnungen zum Nachlesen 
• �Antworten auf Ihre Fragen, wo Sie was in der Gemeindeverwaltung erledigen

In München bei: 
KARL RADLMAIER GMBH  
Putzbrunner Str. 89, 81739 München
T 089 6734900

GWM ORA 03 300 / ORA FUNKY CAT 300, 48 kWh Batterie, 126 kW (171 PS) Stromverbrauch kombi-
niert 16,7 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km; elektrische Reichweite (EAER) 310 km, innerorts 
(EAER city) 462 km. Werte nach WLTP.** **Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 
 ermittelt. Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig  ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte 
und keine CO2- Effizienzklassen vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und 
Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der  Verbrauch erhöhen und die 
Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter ora-motor.de 1 I Unsere GWM Elektroprämie: Aktions-Rabatt auf un-
seren regulären Verkaufspreis i. H. von 38.990 €, gültig bis 31.03.2024. 2 I Unser Aktions-Preis, freibleibend. Aktions-Rabatt 
und Aktions-Preis gelten nur für bei uns sofort verfügbare Lagerfahrzeuge, solange der Vorrat reicht, längstens bis 
31.03.2024. 3 I Unsere Überführungskosten betragen 1.250 €. Zulassungsservice auf Wunsch gegen Mehrpreis.

100 % elektrisch: 
Der GWM ORA 03 300.

Unser Aktions-Preis:

26.990 €2, 3

Jetzt unsere

12.000 €
GWM 

Elektroprämie1

sichern!

0090_24_#7134_Ah_Radlmaier_HAZen_GWM-ORA_Aktions-Preis_Stoerer_Elektropraemie_122x105.indd   10090_24_#7134_Ah_Radlmaier_HAZen_GWM-ORA_Aktions-Preis_Stoerer_Elektropraemie_122x105.indd   108.02.24   16:2208.02.24   16:22



Innere Medizin
Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Gastroenterologie
Endoskopie

Dr. med. C. Coenen/Dr. med. T. Trumm

Kardiologie
Dr. med. (Univ. Pécs) László Czopf

Lungen- und
Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Neurologie
Psychiatrie

Psychosomatische
Medizin

Psychotherapie
ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

- Hausbesuche -

Ernährungsberatung
Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und
Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Physiotherapie
Ltg. Andreas Booms

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

KG nach Bobath
Massage

Wärmetherapie
Elektrotherapie

Logopädie
Ltg. Danièle Britschgi/Elke Preis

Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie,
Behandlung von Schluckstörungen,

Fördertherapie
"Kybernetische Methode"

zur Prävention und Therapie von
Lese- und Rechtschreibstörungen

- Hausbesuche -

Medizinisches
Versorgungszentrum

St. Cosmas
hausärztliche und fachärztliche Versorgung

Ärztliche Leitung:

Dr. med. Christoph Coenen
Evagelos Kritikakis

Dr. med. Thorsten Trumm

Rathausplatz 1 * Neubiberg
info@mvz-st-cosmas.de

www.mvz-st-cosmas.de

Hausärztliche Akutsprechstunde ohne Termin
Montag - Samstag von 9:00 -12:00 Uhr

Tel. 089/68 09 84 - 0
Fax. 089/601 21 93

Online Termine
über www.clickdoc.de


